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Sprache ist der Schlüssel zur Welt 
Vortrag über Sprachentwicklung mit Beatrice Igel  

Logopädin (Praxis Arleth)  

Mittwoch, 28.06.2023, 19:30 Uhr 
Flammenhof – Dachgeschoss 

„Mein Kind kann die Laute nicht richtig sprechen – andere verstehen es teilweise nicht!“ 
„Meine Tochter wirft alle Wörter im Satz durcheinander und hat noch Probleme mit der Grammatik“ 
„Mein Sohn stottert und bleibt immer wieder im Erzählen hängen!“ 
„Meinem Kind fallen die Wörter nicht ein, die es sagen möchte!“ 
  
Sie machen sich Gedanken über die Sprachentwicklung Ihres Kindes? 
Welche Sprach- und Sprechstörungen gibt es? 
Ab welchem Alter ist Therapie sinnvoll und notwendig? 
  
In diesem Vortrag geht es darum, Störungen der Sprachentwicklung und deren Ursachen zu  
besprechen, zu überlegen, wann Logopädie notwendig ist und wie ein sprachauffälliges Kind im  
Alltag unterstützt werden kann. 
Alltagsintegrierte sprachliche Bildung ist fester Bestandteil in der Zusammenarbeit mit Kindern. 
Nicht weniger wichtig ist die Zusammenarbeit mit den Familien der Kinder, die im Kindergarten Zau-
berturm, St. Josef und Mullewapp betreut werden. Sie und alle Interessierten werden von Beatrice 
Igel einen Einblick in die Welt der Sprachentwicklung und der Sprachförderung bekommen. Zudem 
wird es an diesem Abend genug Zeit und Möglichkeit für Fragen und Austausch geben. 
Der Kindergarten Mullewapp lädt alle Interessierten herzlich ein. 
  
Wir freuen uns auf Sie und heißen Sie herzlich willkommen.
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung der Wirksam-
keit der Änderung des Flächennutzungs-
planes Vogt / Wolfegg im Bereich des  
Bebauungsplanes „Haselweg“, Alttann  
sowie im Bereich „Alttann Nord-West“,  
Gemeinde Wolfegg 
Das Landratsamt Ravensburg hat die vom gemeinsamen 
Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Vogt/Wolfegg am 
26.09.2022 in öffentlicher Sitzung beschlossene Änderung 
des Flächennutzungsplanes im Bereich des Bebauungsplanes 
„Haselweg“, Alttann sowie im Bereich „Alttann Nord-West“, 
Gemeinde Wolfegg, mit Entscheidung vom 12.05.2023, Az.-
Nr. BLP/0448/21/401-621.31-Ge gemäß § 6 Baugesetzbuch 
(BauGB) genehmigt. Für den räumlichen Geltungsbereich der 
Änderung des Flächennutzungsplanes ist der Lageplan in der 
Fassung vom 31.08.2022 maßgebend. 
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 
5 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. 
Die Änderung des Flächennutzungsplanes wird mit dieser 
Bekanntmachung wirksam. 
Die Änderung des Flächennutzungsplanes kann einschließ-
lich der Begründung mit Umweltbericht bei der Gemeinde 
Vogt (Kirchstraße 11, 88267 Vogt, Zimmer 1, EG) sowie bei 
der Gemeinde Wolfegg (Am Hofgarten 1, 88364 Wolfegg,  

Zimmer 1.6, OG) während der allgemeinen Öffnungszeiten 
eingesehen werden. Ergänzend hierzu können die Unterla-
gen auch im Internet unter folgenden Adressen eingesehen 
werden: www.gemeinde-vogt.de und www.wolfegg.de. Je-
dermann kann die Änderung des Flächennutzungsplanes mit 
Begründung sowie die Unterlagen über die Art und Weise, 
wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlich-
keits- und Behördenbeteiligung in dem Flächennutzungsplan 
berücksichtigt wurden und aus welchen Gründen der Plan, 
nach Abwägung mit den geprüften in Betracht kommenden 
anderweitigen Planungsmöglichkeiten, gewählt wurde, einse-
hen und über deren Inhalt Auskunft verlangen. 
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 215 Abs. 1 BauGB 
eine beachtliche Verletzung der im § 214 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 
1-3 des BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschrif-
ten, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und/oder 
ein nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des 
Abwägungsvorgangs unbeachtlich werden, wenn sie nicht in-
nerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der 
Sachverhalt, der die Verletzung von Rechtsvorschriften oder 
den Mangel des Abwägungsvorgangs begründen soll, ist dar-
zulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB). 
  
Vogt, den 01.06.2023 
gez. 
Peter Smigoc 
Bürgermeister 

 

 
 

… noch nicht angemeldet? Na dann los! 
 

Wir freuen uns über viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer beim 
 

STADTRADELN in Vogt  

vom 24. Juni bis 14. Juli 2023! 
 

Anmeldung und weitere Informationen unter www.stadtradeln.de. 
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Lagepläne zur Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des Bebauungsplanes „Haselweg“, Alttann sowie im Bereich 
„Alttann Nord-West“, Gemeinde Wolfegg 
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Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan 
„Gelände alte Fabrik an der Bergstraße“ 
Der Gemeinderat der Gemeinde Vogt hat in seiner Sitzung vom 
09.06.2021 die Aufstellung des Bebauungsplanes „Gelände 
alte Fabrik an der Bergstraße“ (Aufstellungsbeschluss gem. 
§ 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)) beschlossen. Gemäß § 
13a BauGB wird der Bebauungsplan „ Gelände alte Fabrik an 
der Bergstraße „ im sogenannten beschleunigten Verfahren 
aufgestellt. Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungs-
planes wird aus dem beiliegenden Lageplan (maßstabslos) 
ersichtlich. Folgende Grundstücke befinden sich innerhalb 
des räumlichen Geltungsbereiches: Flst.- Nrn. 741/1, 741/3, 
762/5 und 768/8. 
Erfordernis und Ziele der Planung: 
-	� Neugestaltung des ehemaligen Firmengeländes im Sinne 

der gemeindlichen Entwicklungsvorstellungen 
-	� Nachnutzung und Nachverdichtung ehemaliger gewerblich 

genutzter Flächen durch Wohnnutzung und nicht störende 
Gewerbenutzungen 

-	� Berücksichtigung bestehender örtlicher Strukturen und 
angrenzender Nutzungen im Rahmen der planerischen 
Feinsteuerungen 

-	� abschließende Steuerung der baulichen Entwicklung in 
diesem Gebiet durch verbindliche Vorgaben (qualifizierter 
Bebauungsplan) 

-	� Berücksichtigung der siedlungsstrukturellen Ausgangslage 
im Rahmen der Erarbeitung der städtebaulichen Konzep-
tion 

Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB wird von einer Umweltprü-
fung gem. § 2 Abs. 4 BauGB und einem Umweltbericht gem. 
§ 2a Nr. 2 BauGB sowie der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 
BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen ver-
fügbar sind, sowie von einer zusammenfassenden Erklärung 
nach § 10a Abs. 1 BauGB abgesehen. 
Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im Sinne des Gesetzes zur 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich. 
Hinweise: Der Aufstellungsbeschluss hat keine direkte Aus-
wirkung auf die Bebaubarkeit oder Nutzbarkeit von Grund-
stücken. Der räumliche Geltungsbereich kann sich im Verlauf 
des Aufstellungsverfahrens ändern. 
Der Flächennutzungsplan im betroffenen Bereich wird im Rah-
men einer Berichtigung im Sinne des § 13a Abs. 2 Nr. 2 BauGB 
angepasst. 
Vogt, den 12.06.2023 
gez. 
Peter 
Smigoc Bürgermeister 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
  



Nr. 24 vom 15. Juni 2023	 5� Mitteilungsblatt Vogt

Information

Information der Projektgesellschaft 	
Windpark Altdorfer Wald GmbH - 
Nach Vorstellungsrunde bei Gemeinderäten 
und Bürgern nun kontinuierlich erweiterte 
Information auf neuer Webseite der 	
Windpark Altdorfer Wald GmbH   
Am 11. Mai 2023 lud die Projektgesellschaft Windpark Altdor-
fer Wald GmbH die Gemeinderäte aus den in das Vorhaben 
involvierten Gemeinden (Baindt, Baienfurt, Schlier, Waldburg, 
Vogt, Wolfegg, Bergatreute) zu einem ersten Informations-
abend für gewählte Gemeinderäte in das Haus für Bürger und 
Gäste in Alttann ein. Im Rahmen der Veranstaltung erläuter-
te der Vorhabenträger unter anderem den genauen Ablauf 
eines solchen Projektvorhabens – von der Planung über die 
Genehmigung bis hin zum Bau eines Windparks – und stellte 
den aktuellen Stand im Projekt Windpark Altdorfer Wald vor. 
Dabei lag ein besonderer Fokus auf den aktuell stattfindenden 
Voruntersuchungen. Ebenso stellte sich der Vorhabenträger 
den vielseitigen Fragen der Gemeinderäte.
Sowohl auf dem Informationsabend für gewählte Gemein-
deräte, als auch der sich anschließenden Marktplatztour am 
12. & 13. Mai wurde das hohe Informationsbedürfnis der Bür-
gerinnen und Bürger der Gemeinden deutlich. Daher haben 
interessierte Bürgerinnen und Bürger seit dem 07. Juni 2023 
die Möglichkeit, sich auf der neuen, ausgebauten Internetseite 
zum Windpark Altdorfer Wald zu informieren. 

Die aktualisierte Internetseite umfasst nun ausführlichere In-
formationen über das Windenergieprojekt. Neben der Projek-
tübersicht sowie der Vorstellung des Vorhabenträger bietet 
die Internetseite die Möglichkeit, sich umfassend über den 
aktuellen Stand des Projekts sowie über die einzelnen Projekt-
phasen zu informieren. Eine Besonderheit bildet zudem der 
Bereich „Dialog“. Neben allgemeinen Fragen und Antworten 
zum Projekt werden hier auch bereits gestellten Fragen von 
Bürgerinnen und Bürgern samt Antwort veröffentlicht. Darüber 
hinaus gibt es die Möglichkeit, weitere Fragen über ein Kon-
taktformular an den Vorhabenträger zu richten. Diese werden 
dann persönlich beantwortet und bei allgemeiner Tragweite für 
alle Besucher der Internetseite transparent gemacht. 
Nicht zuletzt beinhaltet die Internetseite eine Rubrik Wissens-
wertes zur Windenergie. Dort wird der Vorhabenträger Infor-
mationen und Studien zu allgemeinen Themen rund um die 
Windenergie zusammentragen und den Lesern Links zu den 
Quellen dieser Informationen zur Verfügung stellen. Zum Auf-
takt findet sich dort zunächst ein Portrait zum nach aktuellem 
Stand zum Einsatz kommenden Windenergieanlagentyp Ves-
tas V172-7.2. Weitere Beiträge werden folgen. 
Die Internetseite ist unter www.windpark-altdorferwald.de er-
reichbar. In regelmäßigen Abständen aktualisiert die Windpark 
Altdorfer Wald GmbH diese Projekthomepage mit aktuellen 
Berichten zum Fortschritt. Die Internetseite bietet daher eine 
gute Informationsmöglichkeit für interessierte Bürgerinnen 
und Bürger.

Fälligkeit der Grundsteuer für Jahreszahler  
Am 01.07.2023 ist die Grundsteuer für die Jahreszahler zur 
Zahlung fällig. 
Wir bitten alle Steuerzahler, die sich nicht am Abbuchungsver-
fahren beteiligen für eine termingerechte Zahlung zu sorgen, 
damit unnötige Mahnkosten erspart bleiben. 
Für Ihre termingerechte Bezahlung der Grundsteuer bedan-
ken wir uns! 
Ihre 
Kasse / Steueramt 

Rentensprechtag am 04.07.2023 in Vogt 
In den Räumen der Stiftung Liebenau/Lebensräume für 
Jung und Alt in der Parkstraße 20 findet am Dienstag, den 
04.07.2023 in der Zeit von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr eine per-
sönliche Rentenberatung von dem Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung Bund Michael Lenz statt. Als 
Helfer in der Nachbarschaft erklärt der Versichertenberater das 
Versichertenkonto, bringt es auf den neuesten Stand und gibt 
Tipps in Rentenangelegenheiten. Die persönliche Beratung ist 
kostenlos, unabhängig und neutral. 
Eine telefonische Terminvereinbarung unter 0162/4351355 
ist erforderlich.

Regionalkonferenz / 	  
Informationsveranstaltung zu einem 	
möglichen Biosphärengebiet 
Im Zuge des Prozesses zur Prüfung eines möglichen Biosphä-
rengebiets findet am Dienstag, 20.06.2023 um 19.30 Uhr im 
Gasthof Paradies in Vogt eine Regionalkonferenz / Informa-
tionsveranstaltung statt. Für diese Informationsveranstaltung 
sind mehrere Gemeinden aus derselben Raumschaft zusam-
mengenommen: Amtzell, Kißlegg, Vogt und Wolfegg. 
Neben den Gemeinderäten und Ortsvorstehern sind zu dieser 
Veranstaltung auch Vertreterinnen und Vertreter aus anderen 
Bereichen eingeladen, insbesondere aus den Bereichen Land-
wirtschaft, Tourismus, Naturschutz, Bildung, Soziales und 
Gewerbe. Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind ebenfalls 
herzlich willkommen. 
Nach einer Einführung in die Thematik ist eine Präsentation 
mit allgemeinen Informationen zu Biosphärengebieten vorge-
sehen. Darüber hinaus soll auch vorgestellt werden, weshalb 
die Region Oberschwaben-Allgäu sich aus Sicht der Initiatoren 
für ein mögliches drittes Biosphärengebiet in Baden-Würt-
temberg besonders eignet und welche nächsten Schritte im 
Prüfprozess geplant sind. 
Im Anschluss der Beiträge besteht die Möglichkeit für Fragen 
und Anmerkungen, auch kann gerne dann im Anschluss mit 
den Vertretern des erweiterten Prozessteams diskutiert werden. 
Ziel dieser Veranstaltung ist es, die Anwesenden zunächst über 
das mögliche Konstrukt Biosphärengebiet und seine vielfälti-
gen Aspekte zu informieren sowie Fragen und Anmerkungen 
zum Biosphärengebiet aufzunehmen. Erst im weiteren Verlauf 
des Prozesses soll dann gemeinsam mit den Akteursgruppen 
detaillierter geprüft werden, ob ein Biosphärengebiet – als ein 
gemeinsam entwickeltes Regionalentwicklungsprojekt – um-
gesetzt werden kann. 
Das Prozessteam lädt dazu ein, Fragen vorab an das Prozes-
steam zu übermitteln, so dass diese im Rahmen der Infor-
mationsveranstaltung aufgegriffen und beantwortet werden 
können. Die Fragen richten Sie bitte an: prozessteam@rv.de.

Regionalverband Bodensee-Oberschwaben 
Erneuerbare Energien in Bodensee-Oberschwaben: Hy-
bride Informationsveranstaltung des Regionalverbands 
Bodensee-Oberschwaben 
1. Juni 2023, Region Bodensee-Oberschwaben/Ravens-
burg – Die Auswirkungen der Energiewende werden in der 
Region Bodensee-Oberschwaben sichtbar. Die Landes-
regierung hat beschlossen, dass zwei Prozent der Regi-
onsfläche für den Ausbau von Windenergie- und Freiflä-
chensolaranlagen bereitgestellt werden müssen. Für die 
Suche nach geeigneten Flächen ist der Regionalverband 
Bodensee-Oberschwaben (RVBO) verantwortlich. 
Aus diesem Anlass veranstaltet der RVBO am Dienstag, 11.Juli 
2023, von 18:30 Uhr bis 20:30 Uhr, im Haus am Stadtsee in 
Bad Waldsee (sowie online) einen Informationsabend mit dem 
Titel „Räume suchen - Gebiete finden“ rund um die Themen 
Windkraft und Solar. Zu Beginn der Veranstaltung erläutert 
Wolfgang Heine, Direktor des RVBO die Vorgehensweise und 
erste Ergebnisse bei der Suche nach geeigneten Gebieten und 
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stellt die Auswahlkriterien vor. Dieser Vortrag kann auch on-
line mitverfolgt werden. Im Anschluss an den Vortrag stehen 
u. a. die Fachplanerinnen und -planer des RVBO an Informa-
tionsständen für Hintergründe und Fragen zur Verfügung. Der 
Abend soll dem gemeinsamen Austausch dienen. 
Die Veranstaltung richtet sich an alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger, die sich für die weitere Umsetzung der 
Energiewende in den Landkreisen Bodenseekreis, Ravens-
burg und Sigmaringen interessieren. Anmeldung und weitere 
Informationen unter www.rvbo-energie.de. Eine Anmeldung 
ist jeweils für die Online-Teilnahme sowie auch für die Prä-
senzveranstaltung erforderlich. 

Landratsamt Ravensburg 
Rein in die Pedale - ab dem 24. Juni tritt der Landkreis 
Ravensburg erneut beim STADTRADELN an 
Vom 24. Juni bis zum 14. Juli geht es im Landkreis Ravens-
burg beim STADTRADELN wieder um nachhaltige Mobilität, 
Bewegung, Klimaschutz, um Spaß am Fahrradfahren und 
Teamgeist. Bereits zum sechsten Mal nehmen der Landkreis 
Ravensburg sowie 26 seiner Städte und Gemeinden an der 
Kampagne STADTRADELN des Klima-Bündnisses teil. 
Alle Personen, die im Landkreis Ravensburg wohnen, arbeiten, 
einem Verein angehören oder eine (Hoch‑) Schule besuchen, 
werden dazu aufgerufen in diesem Zeitraum möglichst viele 
Kilometer mit dem Fahrrad zurückzulegen und diese im On-
line-Kalender oder in der STADTRADELN-App einzutragen. „Ob 
auf dem Weg zur Arbeit, zum Einkaufen, beim Ausflug ins Grü-
ne – jeder geradelte Kilometer zählt! Gemeinsam können wir es 
schaffen, die 2,3 Millionen zurückgelegten Fahrradkilometer vom 
letzten Jahr zu übertreffen“, formuliert Landrat Harald Sievers 
ein ambitioniertes Ziel. Mit dem Spitzenergebnis 2022 konnte 
der Landkreis Ravensburg bundesweit den dritten Platz in der 
Kategorie 100.000 bis 499.999 Einwohner/innen verteidigen. 
Schulklassen, Vereine, Unternehmen aber auch Familien und 
Privatpersonen können sich kostenfrei registrieren, ein eige-
nes Team gründen oder einem bereits bestehenden Team bei-
treten. Radlerinnen und Radler, die sich direkt für ihre Stadt 
oder Gemeinde anmelden, sammeln automatisch auch Kilo-
meter für den Landkreis. Neben den erfahrenen STADTRA-
DELN-Kommunen im Landkreis nimmt in diesem Jahr zum ers-
ten Mal auch die Gemeinde Argenbühl an der Kampagne teil. 
Übrigens: Bei der Aktion „Autofreies Lauratal“ am 2. Juli. Kön-
nen Radlerinnen und Radler bei ihrer Fahrt zwischen Wein-
garten und Schlier die Natur genießen und gleichzeitig Kilo-
meter fürs STADTRADELN zurücklegen. Der Radfahrer-Verein 
Weingarten e.V. bietet passend hierzu eine geführte Tour nach 
Wolfegg an. Zudem besteht durch den BUND die Möglichkeit, 
Lastenfahrräder auszuprobieren. 
Im Rahmen der Initiative RadKULTUR des Verkehrsministeri-
ums Baden-Württemberg fördert das Land die Teilnahme an 
der Aktion. Radelnde aus dem Landkreis können dabei tolle 
Preise gewinnen. Weitere Informationen zu STADTRADELN 
gibt es auf www.stadtradeln.de/landkreis-ravensburg

 
 
 

Ab 1. Mai 2022:
Dienstag 09.30-10.30 Uhr
 16:00-18:30 Uhr
Freitag 14:00-17:00 Uhr
Schulstraße 21 - Eingang ebenerdig
Telefon-Nr. 07529 9742807 | www.vogt.de-Bürger-Bücherei

 
 

 
 

Buchtipps: 
Nikola Vertidi – Mörderisches Kreta 
Der bekannte Palmenstrand Vai im Osten Kretas wird durch 
ein furchtbares Verbrechen erschüttert: Drei schaurig zuge-

richtete Männerleichen hängen an dem vielbesuchten Strand 
an Palmen. Die drei Toten gehörten zur homosexuellen Szene 
und stammten aus wohlhabenden Familien. Galavakis erhält 
von höchster politischer Stelle den Auftrag zu ermitteln und 
befindet sich schnell in einem Drahtseilakt zwischen Diplo-
matie und Abgründen... 

Kristin Harmel – Das Buch der verschollenen Namen 
Nur knapp entkommt die Studentin Eva Abrams 1942 aus Pa-
ris, nachdem ihr Vater verhaftet wurde. Eva findet Zuflucht in 
dem kleinen Bergdorf Aurignon in der unbesetzten Zone, wo 
sie auch den jungen Widerstandskämpfer Remy kennenlernt. 
Bald beginnt Eva, im Auftrag der Resistance Ausweispapiere 
für jüdische Kinder zu fälschen – doch sie möchte deren wahre 
Identität für eine Zeit nach dem Krieg bewahren. Zusammen 
mit Remy fertigt sie verschlüsselte Aufzeichnungen an: das 
Buch der verschollenen Namen. Als jedoch ihre Widerstands-
zelle verraten wird und Remy plötzlich verschwindet, bedeutet 
das für sie beide tödliche Gefahr... 

Samuel Koch – Steh auf Mensch! 
„Stehaufmensch“ – der Begriff passt wohl auf kaum einen an-
deren so sehr wie auf Samuel Koch. Wer nach einem Schick-
salsschlag wie dem Unfall bei „Wetten, dass..??“ nicht den 
Lebensmut verliert muss wohl das Geheimnis der Resilienz 
kennen – der inneren Widerstandsfähigkeit, die gerade in al-
ler Munde ist. 
Vor dem Hintergrund seiner eigenen Erfahrungen und unzäh-
liger Gespräche mit Todkranken und Topmanagern, Flücht-
lingen und Häftlingen, wirft Samuel Koch spannende Fragen 
auf: Was gibt Menschen wirklich die Kraft, immer wieder auf-
zustehen? Kann man Resilienz lernen und wenn ja, braucht 
es dazu vielleicht andere Ansätze als bisher gedacht? 
Ihr Büchereiteam

Unsere Jubilare

Herzlichen Glückwunsch  
zur Diamantenen Hochzeit 

von Margarete und 
Karl-Heinz Brune 

  
Seit sechs Jahrzehnten sind Margarete und  
Karl-Heinz Brune verheiratet. So konnte das  
Ehepaar Brune vor kurzem ihren 60. Hochzeitstag 
und somit das Fest der Diamantenen Hochzeit 
feiern. Anlässlich ihres Festtages überbrachte 
Bürgermeister Peter Smigoc dem Jubelpaar die 
Ehrenurkunde des Ministerpräsidenten und die 
Glückwünsche sowie einen Geschenkkorb der 
Gemeinde. 
  
Wir gratulieren Margarete und Karl-Heinz Brune 
ganz herzlich zu ihrer Diamantenen Hochzeit und 
wünschen ihnen noch viele schöne gemeinsame 
Jahre 
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Kindergartennachrichten

Kindergarten  
St. Josef

Blütenteppich für Fronleichnam 
Das Fronleichnamsfest ist ein Hochfest im Kirchenjahr der ka-
tholischen Kirche. Dies haben wir zum Anlass genommen, im 

Rahmen einer Projektarbeit zusammen 
mit der Projektgruppe „Regenbogen“ 
(6 Kindern im Alter von 4 bis 5 Jahren) 
einen Blütenteppich zu gestalten. 
Die Kinder haben mit großer Freude 
die vielen Blüten und Blätter gesam-
melt und sie dann sorgfältig auf das 
ausgewählte Motiv geklebt. Den fertig 
gestalteten Fronleichnamsteppich hat 
die Projektgruppe dann im Kindergar-
ten ausgestellt. 
Herzliche Grüße 
aus dem Kindergarten St. Josef 

Bereitschaftsdienste

Samstag, 17. Juni 2023
Sonntag, 18. Juni 2023

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst der KVBW erreichen Sie an Werkta-
gen von 18.00 - 08.00 Uhr sowie am Wochenende und an Feiertagen 
unter der zentralen 

Telefonnummer: 116 117 (Anruf ist kostenlos) 
Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg	 Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik GmbH	 Oberschwabenklinik GmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg	 St. Elisabethen-Klinikum Ravens-
burg Elisabethenstr. 15	 Elisabethenstr. 15
88212 Ravensburg	 88212 Ravensburg

Öffnungszeiten:	 Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage	 Sa., So. und Feiertage
von 08:00 – 19:00 Uhr	 von 09:00 - 13:00  & 15:00 - 19:00 Uhr

Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
und an Feiertagen von: 08:00 - 19:00 Uhr

Bereitschaftsdienst von Samstag, 8.00 Uhr - Montag, 8.00 Uhr 
Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
von: 09:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Den Apotheken-Notdienst erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0800 0022833

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!!

Apotheken
Volldienst:
Samstag, 17. Juni 2023 
Kur-Apotheke Kißlegg, Emmelhofer Str. 2, 88353 Kißlegg 
Telefon: 07563-14 50 
Kloster-Apotheke Weingarten, Karlstr. 13, 88250 Weingarten 
Telefon: 0751-56 02 60 

Sonntag, 18. Juni 2023 
Achtal-Apotheke Baienfurt, Ravensburger Str. 6, 88255 Baienfurt 
Telefon: 0751-5 06 94 40 
Der Voll-Notdienst der Apotheken beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet morgens um 8.30 
Uhr des folgenden Tages.

Telefonansage des zahnärztlichen Notfalldienstes
Telefon 0761 12012000

Activpflege, Vogt, der Pflegedienst an Ihrer Seite
Telefon 07529 912662

Nachbarschaftshilfe Vogt
Susanne Brillisauer, Telefon 07506 444

Haus St. Antonius, Vogt
Alten- und Pflegeheim, Dauer und Kurzzeitpflege, Heimgebundene 
Wohnungen Damooserweg 22, Vogt, Telefon 07529 97495-0, Barbara 
Birnbaum

Sozialstation St. Martin, Schlier
Rund um die Uhr erreichbar, Telefon 07529 855 
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de www.sozialstation-schlier.de

Pflegedienst Medias, Amtzell
Telefon 07520 5353

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Telefon 0751 366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf, Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unter-
stützungsdienst), Menüservice für Senioren, Betreuungsgruppen für 
Menschen mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell.

Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Telefon 07529 3642 

Weitere Ansprechpartnerinnen:
Vogt:
Margret Höhn: Telefon 07529 3850
Ingrid Detzel: Telefon 07527 6154

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung, Telefon  0800 300 3 999

Bei Störungen in der Stromversorgung
Notrufnummer des Energieversorgers und Netzbetreibers ENBW, 
Telefon 08003629477

 

 

Schulstraße 10

Der Sozialladen in Vogt
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.00 - 17.45 Uhr und 
Samstag 10.30 - 11.15 Uhr, www.Solisatt-Vogt.de

Berechtigungsscheine zum Einkauf erhalten Sie 
im Rathaus Vogt, Bianca Rude, Telefon: 07529 
209-23

 

 

Schulstraße 10

Im Kleiderstüble können ALLE einkaufen!
- Mode von Mensch zu Mensch -
Der Erlös fließt sozialen Zwecken zu. 
Öffnungszeiten: Donnerstag 10 Uhr bis 17 Uhr
Montag 16-18 Uhr
Kleiderspendenannahme 16-18 Uhr 
www.kolpingsfamilie-vogt.de

Tierärzte
Samstag, 17. Juni / Sonntag, 18. Juni 2023 
Für Kleintiere: Tierarztpraxis Dr. Julia Wenzel, Kirchstraße 14, 
88267 Vogt, Telefonnummer 07529-973411. 
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde Vogt

Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 15. Juni bis Sonntag, 25. Juni 2023 

V:  	St. Anna, Vogt   *  W:  St. Magnus, Waldburg   *  
H: 	St. Cassian, Hannober   
  
Donnerstag, 15. Juni 
W	 18:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 16. Juni 
W	 08:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
V	 17:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden 
Samstag, 17. Juni 
V	 13:30 Uhr	 Trauung von Caroline Luft und Mike Kegreiß 
H	 18:30 Uhr	 Vorabendmesse 
Sonntag, 18. Juni – 11. Sonntag im Jahreskreis 
W	 08:45 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 10:00 Uhr	� Treffpunkt an Schädlers Kreuz für die Kin-

derkirche an der Habnitkapelle 
V	 10:15 Uhr	� Eucharistiefeier mit der Glockenspielgruppe 

aus Waldburg 
		  (JT † Karl Gresser) 
	 10:15 Uhr	 Kinderkirche 
Dienstag, 20. Juni 
V	 07:45 Uhr	 Schülergottesdienst mit Eucharistiefeier 
	 16:00 Uhr	 Mütter beten 
W	 18:00 Uhr	 Eucharistische Anbetung 
Donnerstag, 22. Juni 
W	 18:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 23. Juni 
W	 08:00 Uhr	 Schülergottesdienst mit Eucharistiefeier 
H	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
V	 17:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden 
Samstag, 24. Juni 
H	 18:30 Uhr	 Vorabendmesse 
Sonntag, 25. Juni – 12. Sonntag im Jahreskreis 
V	 08:45 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 18:00 Uhr	� „Musikalische Begegnungen“ mit dem Trio 

cantate e musica 
W	 09:30 Uhr	� Haus Magnus: Eucharistiefeier mit dem 

Trachtenverein Waldburg 
		  �(bei Regen findet der Gottesdienst in der 

Kirche statt) 

Veranstaltungen im Gemeindehaus: 
Sonntag, 18. Juni
10:15 Uhr	 Kinderkirche (EG) 
Montag, 19. Juni
19:15 Uhr	 Probe Spontanchor (EG) 
Dienstag, 20. Juni
20:00 Uhr	 Probe Liederkranz (EG)
20:00 Uhr	 Strickcafé (OG) 
Mittwoch, 21. Juni
09:00 Uhr	 Musikgarten (EG)
14:30 Uhr	 Musikgarten (EG)
18:30 Uhr	 Treff Team Kleiderbörse (OG)
20:00 Uhr	 Probe Kirchenchor (EG)

Wunderbares Fronleichnamsfest 
Was für ein traumhaftes Wetter war uns an Fronleichnam ge-
geben. Ganz viele liebe Menschen haben zum Gelingen des 
Festes in der Kirche, bei der Prozession und hernach beim 
Frühschoppen mitgewirkt und sich beherzt eingebracht. Es 
war ein Fest bei bester Stimmung und gutem Miteinander, das 
uns allen gutgetan hat. Jede und jeden von Ihnen könnte ich 
jetzt namentlich erwähnen, denn alle haben sich auf ihre ja 
eigene Weise, helfend, begleitend, singend, spielend, betend, 
tragend, mitsorgend, backend, dienend, aufbauend, organi-
sierend, gestaltend, mitfeiernd und im Dabeisein eingebracht 
und haben unsere Gemeinschaft wohltuend bereichert. Dafür 
sage ich allen ein ganz herzliches Vergelt’s Gott. Es war ein 
ganz tolles Fest und Miteinander. 
In der Mitte unseres Feierns stand die liebende Hingabe Gottes 
in seinem Sohn und vor allem auch der Friede. Mit unserem 
Hinausgehen auf die Straße und der Eucharistischen Prozes-
sion haben wir gezeigt, wer unser HERR ist, wem wir unser 
Leben zu verdanken haben und wer unser Erlöser, Retter und 
Heil ist, unsere Mitte des Lebens. Ebenso gingen wir wieder 
für den Frieden auf die Straße, um den wir in diesen Tagen 
ganz besonders bitten wollen und müssen. Gemeinschaft tut 
gut, ist immer wieder notwendig und ist Kraftquelle fürs Leben. 
Ihr Pfarrer Edgar Briemle mit allen Rätinnen und Räten vom 
Kirchengemeinderat
 

Foto: E. Ahlfänger

Über 300 Jahre Chorgesang in St. Anna 
Am Dreifaltigkeitssonntag konnte Herr Pfarrer Briemle im Got-
tesdienst zahlreiche Sängerinnen und Sänger ehren. 
Urkunden für 10 Jahre Singen im Kirchenchor St. Anna er-
hielten: Ermelinde Böckl, Silvia Ruepp und Martina von Lieres. 
Für 20 Jahre wurden Susanne Böhler, Xaver Joos, Sabrina 
Manns, Lore Ott, Maria Wucher und Doris Zander ausge-
zeichnet. 
Über eine Urkunde plus Ehrenzeichen in Silber für 25 Jahre 
Mitgliedschaft durfte sich Annerose Schick freuen. 
Seit 30 Jahren singen Gertrud Dehner, Elvira Kösler, Tiziana 
Obradovic und Annemarie Uebelhör im Kirchenchor St. Anna. 
Mit großer Freude und Dankbarkeit ehrte Herr Pfarrer Briemle 
Karl Simpfendörfer für 40 Jahre  als Bassist im Kirchenchor. 
Herzlicher Applaus der Gottesdienstbesucher und des Chores 
begleitete die Überreichung der Urkunde und des goldenen 
Ehrenzeichens. 
„Singen tut gut und fördert das Wohlbefinden! Diese Vielzahl 
von Jubiläen sind der Beweis!“ so Pfarrer Briemle in seiner 
launigen und herzerfrischenden Ansprache. Nach seinem Dank 
an die Chorleiterin Ola Weiland und den gesamten Chor für 
die geleisteten Proben und Auftritte rief er den Gottesdienst-
besuchern zu: „Singstunde ist immermittwochs um 20 Uhr 
im Katholischen Gemeindehaus.“ 
Wir freuen uns auf Sie!
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vordere Reihe (von links nach rechts): Ermelinde Böckl, Sabrina
Manns, Annerose Schick, Elvira Kösler, Gertrud Dehner und 
Karl Simpfendörfer. Hintere Reihe (von links nach rechts): Su-
sanne Böhler, Lore Ott, Pfarrer Briemle, Annemarie Uebelhör, 
Xaver Joos, Tiziana Obradovic und Martina von Lieres. Auf 
dem Bild fehlen Silvia Ruepp, Maria Wucher und Doris Zander. 

 

Willkommen zum 2. „Abend 
der Freude“ 
Nach einem ganz wunderba-
ren „Abend der Freude“ im 
Februar kam der Wunsch auf, 
wieder einmal so einen Be-

gegnungsabend, einen „Stammtisch“, zu machen, bei dem 
alle, gleich welchen Alters, Konfession, Religion, Wohnorts 
oder Stands, willkommen sind. Wichtig an diesem Abend war 
es und ist es auch dieses Mal, dass das Lamentieren, Weh-
klagen und Schimpfen keinen Raum bekommen. Es soll ein 
Abend der Freude sein, der uns gut tut und positiv stimmt, 
was gerade in dieser Zeit sehr wichtig und in der vieles so 
schwer auf einem lastet und im Umbruch ist. Der Abend lebt 
von Erzählungen von wunderbaren Begebenheiten und schö-
nen Erlebnissen, die zum Schmunzeln einladen, eben einfach 
von schönen Momenten, über die sie selber gelacht haben 
und die sie gerne weiter erzählen möchten. Es ist doch schön, 
andere an seiner Freude teilhaben zu lassen. Auch ein guter 
Witz ist immer willkommen. Vielleicht, wenn es uns danach ist, 
dann singen wir auch mal Volkslieder. Ein schönes Miteinan-
der ist wie Öl im Getriebe des Alltags, macht das Beieinander 
wohltuend und stärkt das Füreinander nachhaltig. Kommen 
Sie einfach vorbei. Es lohnt sich! 
Treffpunkt ist wieder im Kongo, Wieser (Gasthaus Grüner 
Baum), am Freitag, 16. Juni 2023 um 18 Uhr. Diesmal werden 
wir mit dem Gesangs- und Musik-Duo Christa und Uschi 
Heimat- und Volkslieder singen. Singen berührt uns auf allen 
Ebenen und ist einfach gesund, verbindet und schenkt Freu-
de. Wir freuen uns auf Sie. 
Ihr Pfarrer Edgar Briemle 

+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++  

Strick-Café - Jeder ist willkommen! 
Stricken, miteinander reden und vieles mehr. Für Jung und Alt, 
Mann und Frau, Könner und Starter bieten wir das „Strick- 
Café“ im neuen Jahr 2023 wieder an.
Sie können gerne vorbeikommen, sich informieren, schauen 
und mitmachen.
Wir treffen uns am Dienstag, den 20. Juni 2023 um 20 Uhr 
im Kath. Gemeindehaus in Vogt. 
Wir freuen uns über alle, die kommen! 
Das Team vom Füreinander Miteinander Beieinander,
der Kath. Kirchengemeinde St. Anna in Vogt. 

********** 

Bitte beachten: 
Der Termin für das Café Kontakt findet am Samstag, 18. No-
vember 2023 um 9 Uhr statt.Thema: Versöhnung

Schülergottesdienst mit Eucharistie-
feier 
Alle Schülerinnen und Schüler der drit-
ten und vierten Klassen und auch Eltern, 
soweit sie teilnehmen können, sind herz-
lich zum Schülergottesdienst in die Kir-

che St. Anna am Dienstag, den 20. Juni 2023, um 7:45 Uhr 
eingeladen.

Glockenjubiläum 2023 
Wussten Sie, dass in unserem Kirchturm eine wertvolle Denk-
malglocke hängt, die vor 400 Jahren (1623) in Biberach vom 
Glockengießer Joachim Folmer gegossen wurde? Dies neh-
men wir zum Anlass, bei zwei Veranstaltungen daran zu erin-
nern und dies feierlich zu begehen. 
-  Am Sonntag, 18. Juni 2023, 10.15 Uhr, ist die Glocken-

spielgruppe vom Trachtenverein Waldburg bei uns zu Gast 
und gestaltet mit ihren Handglocken und Begleitinstrumen-
ten den Gottesdienst mit. 

-  und am 1. September 2023, 18 Uhr, laden wir ein zu einem 
Feierabendhock hinter der Kirche, der unter dem Thema 
steht: „Wir läuten das Wochenende ein“. An diesem Abend 
lassen wir die Glocken einzeln und zusammen erklingen, füh-
ren eventuell auch einen „Glockendialog“ mit den Glocken 
der Evangelischen Kirche und lassen uns bei Getränken, 
Gegrilltem und Musik verwöhnen. 

Dazu laden wir Sie alle von Herzen ein. 
Ihr Pfarrer Edgar Briemle mit den Rätinnen und Räten vom 
Kirchengemeinderat

Firmung - für mich? 
In unserer Seelsorgeeinheit wird 
im Herbst 2024 in Vogt und Wald-
burg die nächste Firmung gefeiert. 
Mit dem Dekanat und den Ver-
antwortlichen für die Firmungen 
in Rottenburg wurde vereinbart, 
dass wegen Personalmangel in 
diesem Jahr keine Firmung statt-
findet. Daher werden wir im Früh-
jahr 2024 alle Jugendlichen, die 
sich in der 8. bzw. 9. Klasse be-
finden, zur Firmvorbereitung ein-
laden. 

Musikalische Begegnungen mit Sopran, Trompete und 
Orgel 

Trio Cantate e Musica 
konzertiert am Sonn-
tag, 25.06.23 um 18 
Uhr in der kath. Pfarr-
kirche St. Anna in 
Vogt. 
Das Trio besteht aus 
den 3 Musiker:innen 
Julia Küpfer-Hilgarth 
(Sopran), Magdale-
na Dolp (Orgel) und 
Timo Bossler (Trom-

pete). Unter dem Motto „Musikalische Begegnungen“ kom-
men Werke berühmter Komponisten wie Mozart, Telemann 
und Scarlatti zur Aufführung. 
Die Orgel, die wegen ihrer unvergleichlichen Klangvielfalt und 
ihres unerreichten Tonumfangs als Königin der Instrumente 
bezeichnet wird, die Trompete, seit Jahrhunderten das Ins-
trument der Könige sowie die menschliche Stimme, die als 
Spiegelbild unserer Seele gilt, gehen bei dieser musikalischen 
Stunde eine faszinierende Verbindung ein. So kann sich das 
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Publikum auf kurzweilige und abwechslungsreiche „Musika-
lische Begegnungen“ freuen. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.

Liebe Kinder, liebe Eltern,
wir möchten euch am Sonntag, den 
18.06.2023 um 10:15 Uhr zur nächs-
ten Schatzzeit einladen. Wir treffen uns 
in der St. Anna Kirche, in den ersten 
beiden Reihen, um mit euch gemein-
sam zum Glockenjubiläum zu starten 

und anschließend gehen wir zusammen in das Katholische 
Gemeindehaus.
Das Angebot richtet sich vor allem an Kindergartenkinder, aber 
natürlich sind auch alle Grundschulkinder herzlich willkommen!
Die nächste Kinderkirche wird am St. Anna Fest, Sonntag den 
16.07.2023 statt finden!
Wir freuen uns auf euch!
Euer Kinderkirchenteam

Miniplan Juni/Juli 2023 
  
Trauung, 17.06. 
13.30 Uhr:	� Linus Hanschur, Lina-Marie 

Hanschur 
Sonntag,18.06. 
10.15 Uhr:	� Benedikt Schäfer, Emanuel 

Albeser, Marwin Madlener, 
Jonathan Rees 

Sonntag, 25.06. 
08.45 Uhr:	 Felix Prechter, Katharina Prechter, 
	 Alexandra Prader, Hannes Vogel 
Samstag, 01.07. 
18.30 Uhr:	 Jonah Steck, Lovis Monat, Lujica Brlic, Martin 

Edel 
Sonntag, 09.07. 
10.15 Uhr:	 Emanuel Albeser, Benedikt Schäfer,
	 Linus Hanschur, Lina-Marie Hanschur 
Sonntag, 16.07. 
09.00 Uhr:	 alle Minis 
Samstag, 22.07. 
18.30 Uhr:	 Noemie Scheffold, Stella Scheffold, Paul Leuter, 

Andreas Leuter 
Sonntag, 30.07. 
08.45 Uhr:	 Lotta Steck, Ronja Vogel, Hannes Vogel, 
	 Alexandra Prader 
Bitte schreibt die Termine in euren Terminkalender und sorgt 
rechtzeitig für Ersatz, falls ihr nicht ministrieren könnt. An 
regulären Gottesdiensten bitte 15 Minuten und an Festtags-
gottesdiensten bitte 30 Minuten vorher in der Sakristei sein. 
Oberminis: Marwin Madlener Tel. 07529/913151 und Sophia 
Gälle Tel. 07529/63058; Zuständig für Miniplan: Alexandra 
Prader Tel. 07529/634512

+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++

Kontakt:  
Pfarrer Edgar Briemle 
Tel. 07529/1350 
edgar.briemle@drs.de 
  
Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt 
Ulla Dietenberger 
Susanne Buemann, Vertretung 
Tel. 07529 - 1350, Fax 07529 - 7976, 
stanna.vogt@drs.de 
www.miteinanderkirche.de 
Montag:	 09.00 bis 11.00 Uhr (nur telefonisch) 
Dienstag: 	 15.30 bis 17.30 Uhr 
Mittwoch: 	 09.00 bis 11.00 Uhr 
Freitag:	 09.00 bis 11.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg: 
Martina Füßinger 
Susanne Buemann, Vertretung 
Tel. 07529 - 1323, Fax 07529 - 7898 
kathpfarramt.waldburg@drs.de 
www.miteinanderkirche.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg: 
Dienstag:	 15.30 Uhr – 17.30 Uhr 
Donnerstag:  	 08.00 Uhr – 10.00 Uhr 

Etwas zum Nachdenken!

Kein Mensch ist so arm, dass er nicht irgendetwas zum Ver-
schenken hätte. Man soll geben, was man hat. Für irgendje-
manden ist es vielleicht mehr, als man zu hoffen wagt. 
Henry W. Longfellow 1807 - 1882 

Foto: Edgar Briemle

 Evangelische Kirchengemeinde 
Atzenweiler - Vogt

Sommerliches! 
Nun ist er endlich da, der Sommer! Meteorologisch am 1., 
astronomisch am 21. Juni beginnend, die Zeit der Sommer-
sonnenwende mit bis zu 17 Stunden Tageslicht. 
Lange mussten wir in diesem Jahr auf ihn warten, umso mehr 
beschenkt er uns mit seiner Blütenfülle, dem Reichtum an 
Früchten und Farben. Der Sommer ist die Zeit, um Kraft, 
Wärme und Energie aufzutanken, das Hamsterrad und den 
Termindruck mal hinter sich zu lassen. 
Viele fahren in Urlaub, aber zum Entspannen müssen wir 
nicht weit. Wir leben in diesem südlichsten Zipfel Deutsch-
lands in einem wahren Paradies, das direkt vor der Haustüre 
liegt. Selbst Bundespräsident a.D. Joachim Gauck zeigte sich 
während seines Besuches anlässlich eines Podiumsgesprächs 
Mitte Mai im Ravensburger Schwörsaal tief beeindruckt von 
„unserer“ wunderbaren Region, nahe des Bodensees, in Sicht-
weite der Berge. 
„Auch das ist Kunst, ist Gottes Gabe, aus ein paar sonnenhel-
len Tagen sich so viel Licht ins Herz zu tragen, dass wenn der 
Sommer längst verweht, das Leuchten immer noch besteht.“ 
schrieb Johann Wolfgang von Goethe. Für den ehrenwerten 
Herrn Geheimrat v. Goethe ist es eine Gabe Gottes, die Schön-
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heit der Natur wahrzunehmen, die Farben der Felder und Wäl-
der, die Gerüche der Wiesen und Blumen, die verschiedenen 
Vogelstimmen. Dies alles in sich aufnehmen zu können ist ein 
Geschenk eines sich wiederholenden Wunderwerkes. 
In allem Funktionieren gilt es diesen Wahrnehmungen Raum 
zu lassen. Schon im Alten Testament steht, dass Freude und 
Genießen gesund machen: „Ein fröhliches Herz macht den 
Körper gesund, und ein trauriges Gemüt macht kraftlos und 
krank.“ (Sprüche 17,22).  Also gehen wir raus, schöpfen aus 
dieser Kraftquelle, nehmen die Apotheke Gottes wahr und 
lassen uns von ihr verwöhnen und gesunden. Carpe diem – 
nutzen Sie diese Sommertage! 
Christine Jehle, Kirchengemeinderätin Atzenweiler-Vogt 
__________ 
  
Wochenplan 
  
Donnerstag, 15. Juni 
14.30 Uhr	 Seniorennachmittag im Ev. Gemeindehaus Vogt. 

Pfarrer Bürkle 
Freitag, 16. Juni 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. Ge-

meindehaus Vogt 
15.00 Uhr	 Gottesdienst im Pflegeheim St. Antonius, Vogt 
Samstag, 17. Juni 
08.00 Uhr	 Frauenfrühstück im Ev. Gemeindehaus in Vogt 
16.30 Uhr	 Familiengottesdienst zur Tauferinnerung. Evange-

lische Kirche Atzenweiler, Pfarrerin Boss mit Team 
Sonntag, 18. Juni  
Es findet kein Gottesdienst statt. Dafür Familiengottesdienst 
am Samstag 17. Juni. 
Dienstag, 20. Juni 
08.00 Uhr	 Schülergottesdienst in der kath. Kirche Grünkraut, 

Pfarrer Bürkle 
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre, Ev. Gemein-

dehaus Vogt 
Mittwoch, 21. Juni 
19.30 Uhr	 Kirchengemeinderatssitzung im Ev. Gemeinde-

haus Vogt 
Donnerstag, 22. Juni 
15.30 Uhr	 Kindergottesdienst mit Eselwanderung, Parkplatz 

Waldspielplatz, Vogt, Kindergottesdienst-Team 
Freitag, 23. Juni 
07.45 Uhr	 Schülergottesdienst in der kath. Kirche Bodnegg, 

Pfarrer Bürkle 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. Ge-

meindehaus Vogt 
Sonntag, 25. Juni 3. So. n. Trinitais 
Des Menschen Sohn ist gekommen, zu suchen und selig zu 
machen, was verloren ist. Luk 19,10 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche  

Atzenweiler, Pfarrer Boss 
10.15 Uhr	 Gottesdienst und Taufe in der Christuskirche, 

Vogt, Pfarrer Boss 
	 Das Opfer ist für die Diakonie der Landeskirche 

bestimmt. 
__________ 
  
VIELE GRÜNDE, EIN SEGEN. DEINE TAUFE 
Taufe ist etwas Wundervolles. Einmalig. Kostbar. Ein Plus-Zei-
chen vor unserem Leben. 
Gottes großes Ja zu uns. 
Die EKD-Aktion #DeineTaufe steht unter dem Leitspruch „VIE-
LE GRÜNDE, EIN SEGEN.  DEINE TAUFE“.  Unsere Kirchen-
gemeinde beteiligt sich daran. Am Samstag den 17. Juni feiern 
wir um 16.30 Uhr in der Kirche Atzenweiler einen Familiengot-
tesdienst zur Tauferinnerung. Bei der Taufe stehen Kinder in 
besonderer Weise im Vordergrund. Was bedeutet es für Kinder 
getauft zu sein? Warum ist es für Eltern wertvoll zu wissen: 
mein Kind ist getauft? Im Gottesdienst wollen wir neu entde-
cken, warum die Taufe ein Herzstück des christlichen Glau-
bens ist und immer wieder zu einer Kraftquelle werden kann. 

In einem Gottesdienst im Herbst rücken wir die Erwachsenen 
ins Zentrum. An die Eigene Taufe als Baby kann sich keiner 
erinnern. Dennoch wurde damit eine Verbindung zu Gott ge-
knüpft, die das ganze Leben lang hält. Lassen Sie uns einan-
der erzählen, welche Bedeutung die eigene Taufe hat. Suchen 
Sie noch mal Ihren Taufspruch raus und erinnern Sie sich an 
die Taufe Ihrer Kinder, Patenkinder oder Enkel. 
Taufe ist eine Verbindung, die trägt – ein Leben lang. Sie ist 
Fundament einer weltweiten Gemeinschaft. Und das Vertrauen 
darauf, dass Gottes Ja zu mir unverbrüchlich ist. 
Eben: ein Segen. 
Pfarrerin Ulrike Boss 
__________ 
  
Kindergottesdienst mit Eselwanderung 
am 22. Juni laden wir um 15.30 Uhr herzlich ein zu unserem 
nächsten Kindergottesdienst. Wir treffen uns am Parkplatz 
Waldspielplatz in Vogt. Von dort aus starten wir gemeinsam 
mit den Eseln Sammy und Lotte. Dazwischen halten wir immer 
wieder inne, beten, singen, hören die Geräusche der Natur. 
Erleben, wie schön die Welt ist, die Gott uns geschenkt hat. 
Eingeladen sind Kinder von ca. 0 bis 7 Jahre in Begleitung 
eines Erwachsenen – große Geschwisterkinder, Eltern, Groß-
eltern, Patinnen und Paten - alle sind willkommen. 
Bitte kleide dich wettergerecht und bringe eine Sitzunterla-
ge mit. 
Wir freuen uns auf dich! Euer Kindergottesdienst-Team 
  
__________ 
  
Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
geöffnet. Sie sind täglich geöffnet zwischen 8 und 16 Uhr. Der 
Code für das elektronische Schloss in Atzenweiler lautet: 1111. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!  

Frauenfrühstück 
FRAUEN.GENUSS.
Diesmal mit Kinderbetreuung in den Räumen der Krabbel-
gruppen! 
17.06.2023 8 - 11 UHR  
EV. GEMEINDEHAUS VOGT 
Im Frühling einfach mal die Füße unter den Tisch strecken und 
genießen. Ohne Vorbereitung. Ohne Aufräumen. Ohne Kosten. 
Dazu laden wir Frauen aus nah und fern zum Frühstück ein. 
Komm gerne spontan oder mit Anmeldung per Mail (schaefer@
miteinanderkirche.de). Wir freuen uns auf Dich. 

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de
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Vereine und Verbände

 
Freiwillige Feuerwehr Vogt

Die nächste Feuerwehrübung findet statt: 
Freitag,	 16.06.2023 
Zeit:	 20.00 Uhr 
Ort:	 Feuerwehrgerätehaus, Nelkenweg 13 
Um pünktliches und vollzähliges Antreten wird gebeten! 
Marcus Lieb, Kommandant

 
Deutsches Rotes Kreuz Vogt

Mitgliederversammlung  
Lieber Mitglieder*innen 
gerne möchten wir Euch zu unserer Mitgliederversammlung 
am 
Samstag, 01. Juli 2023 um 19:30 Uhr im DRK-Heim in Vogt 
herzlich einladen. 
Folgende Tagesordnung wird vorgeschlagen: 
1. Begrüßung und Eröffnung 
2. Wahlen Bereitschaftsleitung  
3. Sommerfest 
Wir freuen uns dieses Jahr wieder ein Sommerfest anbieten 
zu können. 
Um besser planen zu können erbitte ich um Anmeldung und 
Meldung ob das Abendessen als vegetarische Alternative 
gewünscht wird. 
Eure Bereitschaftsleitung

Putzdienst im Juni  
Im Juni sind laut Plan für den Putzdienst sowie das Wegbrin-
gen von Altglas usw. zuständig:  
Michael S., Lisa, Olivia, Dominica, Detlev, Matthias, Florina 
und Stephanie. 
Bitte denkt auch dran, ggf. die Raweg- und die Altpapierton-
ne rauszustellen. 
WICHTIG: Unser Kreisverband führt regelmäßig Kurse bei uns 
im Heim durch (Termine stehen im HiOrg). Auch ist das Heim 
immer wieder mal vermietet (s. ebenfalls im HiOrg).
 

 
Ortsverband Vogt 

Mitgliederversammlung 2023 
Am 12. Mai 2023 hatte die CDU Vogt zu ihrer jährlichen Mitglie-
derversammlung ins Gasthaus Paradies eingeladen. Als Gast 
konnte CDU-Landtagsabgeordneter Raimund Haser begrüßt 
werden. Insbesondere dessen Ausführungen zu den in den 
Medien dominierenden Themen Windkraft und Kiesabbau nah-
men breiten Raum ein und wurden ausführlich diskutiert. Der 
Vorsitzende Dr. Christoph Wenzel dankte Raimund Haser für 
sein Kommen und seine Zeit für den Vogter Ortsverband. Be-
nedikt Detzel, Chef der CDU-Rathausfraktion, berichtete über 
die Gemeinderatsarbeit. Dass dort nicht nur die heißen The-
men angepackt werden können, wurde anhand der Themen-
vielfalt von Breitband über Car-Sharing bis hin zum Gutach-
terausschuß deutlich. Landtagsabgeordneter Haser griff einige 
der Themen auf und kommentierte aus landespolitischer Sicht. 
So hob er auch das Thema soziale Infrastruktur in ländlichen 
Gemeinden für den Wahlkampf zur Gemeinderatswahl 2024 

hervor. Ärztliche Versorgung, Bildung und Einkaufsmöglichkei-
ten müssen weiterhin im ländlichen Raum sichergestellt sein. 
Die Vogter CDU wird sich auch in der kommenden Legislatur 
für diese wichtigen Themen engagieren. Der Ortsvorsitzende 
Wenzel dankte am Schluß der Versammlung allen Beteiligten 
für ihr Kommen. Die nächste Jahreshauptversammlung wird 
dann bereits mitten im Wahlkampf zur Kommunal- und Euro-
pawahl 2024 stattfinden.
 

Raimund Haser, MdL und Ortsvorsitzender Dr. Wenzel (rechts)

Wanderfreunde 
Vogt e.V.

Geführte Wanderung in Ratzenried 
Am Samstag,17.06.2023 machen wir eine geführte Wanderung 
„über Burg Altratzenried zur Siggener Höhe“. 
Start ist um 9:00 Uhr an der Turnhalle Weidenanger 8, 
88260 Argenbühl/Ratzenried. 
Es gibt eine 5 und 10 km strecke. 
Weite Infos bei: Johannes Dodek 07520/6514 
Gäste sind wie immer herzlich willkommen. 
Über zahlreiche Wanderer würden wir uns freuen.

 
Musikverein Vogt e.V.

Protokoll der Generalversammlung des Musikvereins Vogt 
vom 17.05.2023 
Vor dem Beginn der ordentlichen Generalversammlung am 
Mittwoch, 17.05.2023 im evangelischen Gemeindehaus in 
Vogt, spielte eine kleine Abordnung der Musikkapelle Vogt 
ein Musikstück bis die Versammlung um 19:09 Uhr startete. 
Ralf Euperle, der Versammlungsleiter, eröffnete die ordentli-
che Generalversammlung. Er begrüßte die Ehrenmitglieder, 
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die passiven und aktiven Vereinsmitglieder, die Gäste, sowie 
Herrn Bürgermeister Smigoc und als Vertreter des Blasmusik-
kreisverbands Ravensburg Heribert Maier. Herr Euperle stellte 
auch fest, dass die Versammlung satzungsgemäß einberufen 
wurde, die Tagesordnung in der Einladung, im Gemeindeblatt 
sowie auf der Homepage bekannt gegeben wurde und die 
ordentliche Generalversammlung beschlussfähig ist. Zur Ge-
neralversammlung erschienen 62 Mitglieder. 
Im Voraus bedankte er sich auch bei Thomas Vogler und sei-
nen Helfern, die an diesem Abend die Bewirtung übernahmen. 
Nach dem Gedenken an die verstorbenen Vereinsmitglieder 
berichtete Ralf Euperle über das Vereinsleben seit der letzten 
Generalversammlung, welches wieder sehr aktiv war. 
Es folgte ein Jahresrückblick durch den Bericht der Schriftfüh-
rerin Elisabeth Schwarz, die ein Resümee über das vergangene 
Vereinsjahr zog und die Highlights ausführte. Die Highlights 
waren: Das Adventskonzert, die erste Probe mit dem neuen 
Dirigenten Andreas Vogler, das Musikfest in Alttann und der 
Stimmungsabend in Waldburg. 
Im Anschluss folgte der Bericht des Kassiers Max Haller. Herr 
Haller trug die wirtschaftlichen Zahlen des Vereins gekonnt vor. 
Das Geschäftsjahr wurde mit einem Gewinn abgeschlossen. 
Ebenfalls bestätigte Sebastian Beck, der zusammen mit Ger-
hard Hirscher die Kasse geprüft hatte, eine einwandfreie und 
korrekte Führung der Kassenbücher, sowie einen korrekten 
Kassenstand. 
Es folgte der Bericht der Jugendarbeit durch die Jugenddi-
rigentin Tamara Fischer. Tamara Fischer berichtete der Ver-
sammlung, dass sich derzeit insgesamt 16 Kinder in Instru-
mentalausbildung befinden und es einen engen Austausch 
mit der Schule gibt. Ihr ist es auch sehr wichtig, dass die Mu-
siklehrer den Unterricht direkt in Vogt anbieten. 
Anschließend berichtete sie von den Auftritten der Jugendka-
pelle. Die Auftritte waren unter anderem an St. Martin in Vogt 
und Unterankenreute, der Adventsmarkt in Vogt, die Jahres-
konzerte in Vogt und Schlier, der Vorspielnachmittag und das 
Jugendkapellentreffen in Wolpertswende. 
Danach führte Tamara Fischer noch die Ehrungen für den D1 
Kurs durch. Geehrt wurde Katharina Prechter, Lina Hirschbüh-
ler, Tabea Jäger (abwesend) und Niklas Grusser (abwesend). 
Nach dem Bericht über die Jugendarbeit kam der Bericht des 
Dirigenten. Andreas Vogler trug zum ersten Mal den Bericht 
als Dirigent des Musikvereins Vogt vor. Er gab einen Rück-
blick über den hektischen Übergang zwischen dem bisheri-
gen Dirigenten Kaan Kara und ihm, über das Adventskonzert, 
die Vorbereitungen auf den Stimmungsabend und den Stim-
mungsabend selbst in Waldburg und die traditionellen Termine. 
Ebenso gab er auch einen Ausblick auf die kommenden Termine 
wie z.B. die Dorfkirbe, das Adventskonzert und auf eine Hochzeit. 
Andreas Vogler betonte auch in seinem Bericht, dass ihm die 
Jugendarbeit besonders wichtig ist und er hofft, dass diese 
auch in Zukunft weitergeführt und ausgebaut wird, sodass der 
Nachwuchs für den Musikverein gesichert sei. Außerdem be-
dankte er sich bei Tamara Fischer für ihr tolles Engagement. 
Dirigent Andreas Vogler ist mit dem jetzigen Bestand der 
Kapelle zufrieden und freut sich auf die weitere erfolgreiche 
Zusammenarbeit. 
Zu dem Punkt „Fragen und Aussprachen zu den Berichten / 
Entlastung“ gab es nur eine Anmerkung von Stefan Gresser, 
dass es überlegenswert sei, Geld anzulegen, da derzeit ein 
Sparbuch leider keine Zinsen bringt. 
Nachdem zu den einzelnen Berichten keine weiteren Fragen 
aufkamen, konnte Bürgermeister Peter Smigoc zur Entlastung 
der Vorstandschaft schreiten. Die Entlastung der Vorstand-
schaft wurde als Ganzes vollzogen und per Handzeichen 
abgestimmt. 62 Mitglieder stimmten für die Entlastung der 
Vorstandschaft. Es gab keine Gegen- bzw. Enthaltungsstim-
men. Anschließend überbrachte Herr Smigoc Lob, Dank und 
Anerkennung der Gemeinde Vogt gegenüber dem Musikverein. 
Als nächster Tagesordnungspunkt standen die Neuwahlen vom 
Kassier, 2 aktiven Beisitzern und 1 passiven Beisitzer an. Nicht 
mehr zur Wahl stellte sich die aktive Beisitzerin Regina Stimpfl. 

Dafür stellte sich Michel Schmid für das Amt des aktiven Bei-
sitzers zur Verfügung. Weitere Vorschläge gab es hierfür nicht. 
Max Haller (Kassier), Victoria Stober (aktive Beisitzerin) und 
Claudia Smigoc (passive Beisitzerin) stellten sich wieder zur 
Wahl. 
Die Durchführung der Neuwahlen übernahm Herr Smigoc bei 
den folgenden Ämtern: Kassier und den zwei aktiven Beisit-
zern. Die Durchführung der Neuwahl der passiven Beisitzerin 
übernahm Herr Ralf Euperle. 
Alle Posten wurden einstimmig in offener Abstimmung mit 
Handzeichen gewählt. Die Ämter setzen sich nun wie folgt 
zusammen: 
Kassier:	 Max Haller 
Aktive Beisitzer:	 Michel Schmid (neu), Victoria Stober 
Passive Beisitzer:	 Claudia Smigoc 
Herr Smigoc wünschte allen Gewählten alles Gute. 
Ralf Euperle bedankte sich bei Herrn Bürgermeister Smigoc 
für die Durchführung der Entlastung, der Neuwahlen und für 
die gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde. 
Des Weiteren gab Ralf Euperle der Versammlung bekannt, 
dass der Verein leider vor kurzem eine passive Beisitzerin 
verloren hat. Die Beisitzerin musste ihr Amt aus persönlichen 
Gründen abgeben. Satzungsgemäß benötigt der Verein keinen 
Ersatz, da zum Zeitpunkt des Austritts der passiven Beisitze-
rin der Verein insgesamt 4 passive Beisitzer hatte und nur 3 
passive Beisitzer benötigt. 
Es folgte der Tagesordnungspunkt „Ehrungen“. Der stellver-
tretende Vorsitzende des Blasmusikkreisverbandes Ravens-
burg Herr Heribert Maier konnte an diesem Abend gleich 29 
Ehrungen durchführen. 
Die Ehrennadel in Bronze für 10-jährige aktive Tätigkeit 
erhielten: 
Alexander Fischer, Manuel Hartel, Felix Jäger, Amelie Bue-
mann (abwesend) 
Die Ehrennadel in Silber für 20-jährige aktive Tätigkeit 
erhielten: 
Franziska Fischer, Elisabeth Schwarz 
Die Ehrennadel in Gold und Urkunde für 30-jährige aktive 
Tätigkeit erhielten: 
Christine Gresser, Stefanie Hartel, Lucia Prechter, Klaus 
Schädler, Tobias Wetzel 
Die Ehrennadel in Gold mit Diamant und Ehrenbrief für 
40-jährige aktive Tätigkeit erhielten: 
Ralf Euperle, Fridolin Jäger, Thomas Vogler, Frank Wetzel 
(abwesend) 
Die Ehrennadel in Gold mit Diamant und Ehrenbrief für 
50-jährige aktive Tätigkeit erhielten: 
Erich Lander, Herbert Präg 
Die Ehrennadel in Gold mit Diamant und Ehrenbrief für 
60-jährige aktive Tätigkeit erhielt: 
Anton Schorer 
Die Förderernadel in Bronze mit Urkunde für 10-jährige 
Tätigkeit erhielten: 
Reinhard Eggler, Gerhard Hirscher, Regina Stimpfl 
Die Förderernadel in Silber mit Urkunde für 15-jährige 
Tätigkeit erhielten: 
Alfred Haller, Rafaela Jacobs 
Die Förderermedaille in Bronze mit Urkunde für 10-jährige 
Tätigkeit erhielten: 
Ralf Euperle, Maximilian Haller, Elisabeth Schwarz 
Die Förderermedaille in Gold mit Urkunde für 20-jährige 
Tätigkeit erhielt: 
Herbert Präg 
Die Förderermedaille in Gold mit Diamant und Ehrenbrief 
für 25-jährige Tätigkeit erhielt: 
Thomas Vogler 
Die Dirigentennadel in Gold mit Urkunde für 20-jährige 
Tätigkeit erhielt: 
Andreas Vogler 
Zum Abschluss der Ehrungen bedankte sich Ralf Euperle im 
Namen der Vorstandschaft bei Heribert Maier für die Durch-
führung der Ehrungen und überreichte ihm ein kleines Präsent. 
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Außerdem bedankte sich Ralf Euperle und Stefanie Hartel 
bei der Schriftführerin Elisabeth Schwarz für ihr großes En-
gagement für den Musikverein und überreichten ihr einen 
Blumenstrauß. 
Zu dem Punkt „Wünsche und Anträge“ gab der Versamm-
lungsleiter Ralf Euperle einen kurzen Ausblick auf die bevor-
stehenden Termine. 
Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen gab, richtete Ralf 
Euperle seinen Dank an alle Besucher der Generalversamm-
lung fürs Kommen aus, gratulierte nochmals den Wieder- und 
Neugewählten und lud zur Dorfkirbe 2023 ein und erklärte die 
Generalversammlung um 21:13 Uhr diese für beendet. 
Protokollführer an diesem Abend war Elisabeth Schwarz.
 

Narrenzunft 
Vogter Heufresser e.V.

Liebe Mitglieder, 
am Freitag, den 26.05.23 fand unsere Jahreshauptversamm-
lung im Evangelischen Gemeindehaus in Vogt statt. Unser 
Zunftmeister Andreas Hartmann begrüßte alle anwesenden 
Mitglieder recht herzlich. Auch durften wir unseren Bürger-
meister Peter Smigoc begrüßen. Gekommen waren auch von 
der NZ Wolfegg e.V. Zunfti Markus Zachmann und Vize Isabel 
Mehre. Nach einer Gedenkminute für unsere verstorbenen 
Narren, Freunde und Gönner, gab unser Zunfti seine Berich-
te über das Jahr 2022 ab. Er dankte allen Mitgliedern, dass 
sie weiterhin zu unserer Zunft gehalten haben. Durch Corona 
wurden Termine/Veranstaltungen verschoben und abgesagt. 
Es war „ein Faß ohne Boden“ - eine sehr schwierige Zeit - wir 
hoffen, dass so etwas nicht mehr vorkommt!! 
Es gab auch ein High-Light in dieser Zeit: 
Unsere Zunft ist berechtigt, das Logo der UNESCO Natio-
nales Immaterielles Kulturerbe Schwäbisch-alemannische 
Fasnacht zu führen. Nach den Berichten der Vorstandsmit-
gliedern, konnten unser Zunftfilzer Jürgen Fiedler und Zenzi 
Steinhauser eine korrekte und vorbildliche Kassenführung aus-
sprechen. Sie sprachen Dank und Anerkennung für eine vor-
bildlich geführte Kassenführung an unseren Kassier aus. Der 
Verein hätte eine gute Grundlage und ist langfristig gesichert. 
Daraufhin beantragten sie die Entlastung. Der Säckelmeister 
und der gesamte Vorstand wurden einstimmig entlastet. Die 
Neuwahlen wurden von Markus Zachmann und Isabel Mehre 
als Wahlleiter
vorgenommen. 
Gewählt wurden: 
Vize-Zunftmeister – Benjamin Scheyerle - neu (vorher Manu-
ela Steinhauser) 
Säckelmeister/Kassier – Tobias Sterk (wie bisher) 
Pressereferent/Chronist – Victoria Stober - neu (vorher Petra 
Sterk) 
Gruppenführer Heufresser – Claudia Detzel (wie bisher) 
Gruppenführer Störweib – Annika Pfiffner - neu (vorher Ma-
nuel Stimmler) 
Herzlich willkommen im Zunftrat.	  
Sonstiges, Wünsche und Anträge lagen keine vor. 
Daraufhin dankte unser Zunfti den ausscheidenen Zunfträten 
mit einer Laudatio. 
Manuel Stimmler wurde 2017 als Gruppenführer Störweib 
in den Zunftrat gewählt. Er konnte bei der JHV leider nicht 
anwesend sein und bekommt es nachgereicht. 
Petra Sterk  ist am 22.10.2002 in unsere Zunft eingetreten 
und wurde 2005 in den 11er-Rat zum Amt Presse und Chro-
nist gewählt und hat seither 19 Jahre lang dieses Amt beglei-
tet. Sie war von Anfang an einfach nicht mehr wegzudenken. 
Sie hat zu ihrem Amt noch zusätzlich viele, viele Aufgaben 
übernommen, wo immer es „gebrannt“ hat. Sie war auf den 
Veranstaltungen auch außerhalb der Fasnet stets präsent, ar-

beitete tatkräftig mit und war oft eine der letzten die an einem 
langen Tag noch dabei war. Mit ihrer herzlichen Art ist sie auch 
in anderen, befreundeten Züften recht bekannt und ein gern 
gesehenes Mitglied. 
Eine starke Leistung! Sie wurde zum Altzunftrat ernannt und 
bekam ein Geschenk und den „Deckel mit Quaste“ überreicht. 
Manuela Steinhauser  war von Tag 1 ihres Lebens durch ihre 
Eltern in der Zunft mit dabei. Ein echter Narr, seit Anbeginn. 
2005 übernahm sie im 11er-Rat das Amt des Gruppenführer 
Störweib und hat für 3 Jahre erste Erfahrungen gesammelt. 
2008 kam der Aufstieg und das Amt als Vizezunftmeister dran. 
In einem Zeitraum von 16 Jahren hat sie hier den Verein mit 
an vorderer Stelle gelenkt und geführt. Es war eine besondere 
Zeit in unserem Verein, da alle Vorstände in dieser Zeit großes 
geleistet haben. Auch sie gehört hier ganz klar dazu und ist 
ebenfalls für diese großen und kleine Erfolge primär verant-
wortlich. In ihren Ämtern war sie absolut immer zuverlässich 
und hat vieles bewegt, speziell als Vize. Gesamt 18 Jahre, eine 
absolut stolze Leistung! Sie war ein zuverlässiger Ansprech-
partner unserer Mitglieder und Vermittler zwischen den Mit-
gliedern. Organisieren/Vorbereiten usw. - es sind zuviele, um 
alle zu nennen. Sie hat unsere Zunft vorbildlich nach außen 
repräsentiert und sie wird schwierig im Vorstand zu ersetzen 
sein. Als Dank und Würdigung für ihren Einsatz und für alles, 
was sie bewegt hat, wurde sie zum Ehrenzunftrat ernannt und 
bekam ihre Zunftratsjacke mit Aufnäher, Urkunde, „Deckel mit 
Quaste“ und ein Geschenk überreicht. 
Herzlichen Dank für euren Einsatz - 19 Jahre im 11er-Rat 
sind eine lange Zeit und das muss euch erst einer nach-
machen! 
Ihr bleibt uns hoffentlich noch lange erhalten. 
Daraufhin verabschiedete sich unsere Manu mit einer sehr 
bewegenden Rede bei allen.

Unser BM Peter Smigoc wollte nach diesen bewegenden Mo-
menten keine lange Rede halten, da das davor allein schon 
für sich spreche. Er bedankte sich für die Einladung, die gute 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde, in allen Bereichen und 
das Angagement unserer Zunft.

Schwäbischer Albverein 
OG Vogt/Waldburg

Wanderung Balzerberg am Sonntag, 18.06. 
Vom Sportplatz in Stiefenhofen wandern wir auf Waldwegen 
nach Rutzhofen und weiter über den Balzerberg mit Panora-
mablick zum Hochgrat. Nach einem kurzen Abstieg erreichen 
wir den Ellhofener Tobel und folgen diesem bis zur Lerchen-
mühle. Danach wandern wir durch das Balzhofener Moor mit 
herrlich blühenden Wiesen und kommen nach einem kurzen, 
steilen Anstieg nach Hertnegg. Danach geht es über Lauten-
berg leicht bergab zurück nach Stiefenhofen. 
Wanderstrecke:	 13,5 km; 530 hm 
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Gehzeit:	 ca 4,5 Std 
Fahrstrecke:	 40 km einfach 
Treffpunkt:	 Waldburg 9 Uhr Kiesplatz 
	 Vogt 9.15 Uhr hinter dem Rathaus 
Für diese Wanderung ist festes Schuhwerk erforderlich, ev. 
Wanderstöcke. 
Getränke und Rucksackvesper, da wir erst nach der Tour ein-
kehren werden. 
Auf viele Mitwanderer, auch Gäste freut sich Hilde Maier, 
Tel: 07529-3664
 

Fischereiverein  
Mosisgreut e.V.

Unsere kleinen Fließgewässer, 9/11 
Defizite: Die Strukturarmut
Den weit überwiegenden Teil unserer kleinen Fließgewässer 
hat in der freien Landschaft das gleiche Schicksal ereilt: Land-
wirte, Wasser- und Bodenverbände und Behörden holzten 
und holzen nicht nur die Ufer- und Auenbestände ab, son-
dern begradigten die Bäche, verlegten sie in Sohlschalen, 
Rasengittersteinen und Steinwürfen oder beerdigten sie gar 
in Rohrleitungen. So wurde der begradigte, unbeschattete, 
gesteinigte, artenarme Bach mit massiven Defiziten über wei-
te Strecken zum vorflutenden bundesdeutschen Normalfall, 
auch im „schönen Oberschwaben“.
In Gewässern mit Strukturvielfalt, z.B. initiiert durch Totholz, 
können sich artenreiche Populationen etablieren. Das gilt für 
Wirbellose, das Makrozoobenthos, für Wirbeltiere, wie z.B. 
Molche, Frösche und Fische,   aber   auch für Wasserpflan-
zen   gleichermaßen.
Strukturen sind sehr wichtig in einem Gewässer. Ohne diese 
fehlen die Mikrohabitate; der Fischbestand und der Bestand 
an Makrozoobenthos, kurz: die ganze Artenvielfalt, gehen 
ganz massiv zurück, wenn wir Menschen die Strukturvielfalt 
minimieren oder gar zerstören.
Quelle auszugsweise: Renaturierung kleiner Fließgewässer 
mit ökologischen Methoden, Werner H. Baur, ISBN 978-3-
937371-29-0. 
Der Fischereiverein setzt sich für eine intakte Natur in und 
an unseren Gewässern ein.  
https://www.fischereiverein-mosisgreut.de
info@fischereiverein-mosisgreut.de

 

 
VdH Vogt e.V.

Neue Trainingszeiten und -angebot VdH Vogt e.V. 
(Verein der Hundefreunde Vogt e.V.) 
Ab 17. Juni gelten unsere Sommertrainingszeiten. Donners-
tags Training um 18:00 Uhr. Samstags Gruppentraining um 
17:00 Uhr, im Anschluss (ca. 18:10 Uhr) Agility bzw. Brei-
tensport. Hier ist die Teilnahme nur nach Absprache mit der 
Trainerin möglich, da ein gewisser Ausbildungsstand beim 
Hund Voraussetzung ist. Des weiteren planen wir ab dem 1. 
Juli einen offenen Stammtisch für alle Interessierten, Beginn 
ca. 19:00 Uhr. Dieser Stammtisch soll jeden ersten Samstag 
im Monat stattfinden. 
Weitere Informationen zum Training und zum Verein finden 
Sie auf unserer Hompage (vdh-vogt.de)und auf Instagram 
(vdhvogt). Neueinsteiger bitten wir um eine Anmeldung per 
Email (siehe unten). 
VdH Vogt e.V. (Kontakt über info@vdh-vogt.de)

 
SV Vogt e.V.

Abteilung Fußball

SG Aulendorf - SV Vogt	� 1:3 (1:3) 
Die Gastgeber benötigten dringend einen Dreier, um sich 
die kleine Chance auf die Relegation noch zu erhalten, doch 
die Vogter wollten sich die Party nicht verderben lassen und 
blieben im Meisterschaftsmodus. Bei hohen Temperaturen 
begannen beide Teams sehr flott und so hatte bereits in der 
4. Minute Julian Wucher eine erste gute Torchance. Es waren 
noch keine zwölf Minuten gespielt, als Nikola Brankovic im 
Strafraum gelegt wurde. Zur Überraschung aller trat zur Aus-
führung des Elfmeters Keeper Niklas Seidel an, er wollte mit 
einem frechen Heber verwandeln, doch oje, der Ball ging über 
das Gehäuse. Auch die Gastgeber kamen zu guten Möglich-
keiten, nach einer Ecke kam Maucher zum Abschluss, der Ball 
wurde geblockt und landete bei Madlener, der den Abschluss 
aber zu hoch ansetzte. Die Vogter kamen nun immer besser 
ins Passspiel und nach einer feinen Hereingabe von Julian Wu-
cher konnte Elias Elshani zum 1:0 für Vogt vollenden. Kurz vor 
der Pause wurde als dann nochmals richtig munter. Zunächst 
gelang Nikola Brankovic nach feinem Doppelpass mit Manne 
Kraus das 2:0 und kurz danach brachte Patrick Döberl einen 
Kopfball nach einer Ecke von Julian Wucher perfekt im langen 
Eck unter. Gleich darauf durfte Madlener mit einem verdeck-
ten Schuss den Anschluss erzielen, dann war Halbzeit. Nach 
dem Wechsel kämpften beide Teams etwas mit den hohen 
Temperaturen sowohl auf dem Platz als auch in den Gemü-
tern. Die Gastgeber versuchten es immer wieder mit hohen 
Hereingaben auf den wuchtigen Topstürmer Krenzler, doch 
er konnte an diesem Tag den Ball nicht im Tor unterbringen. 
Das Spiel wurde immer wieder von Fouls unterbrochen und 
so erlöste der Schiedsrichter die Spieler schließlich mit dem 
Schlusspfiff die Teams und Vogt feierte den nächsten Sieg. 
Torschützen: Elias Elshani, Nikola Brankovic, Patrick Döberl 
Gespielt haben: 
Niklas Seidel, Dennis Szembek, Julian Wucher, Patrick Dö-
berl, Marcel Glaser, Marco Pöckl, Ekrem Mjekici, Tobias Maier, 
Elias Elshani, Manfred Kraus, Nikola Brankovic sowie Daniele 
D’Ercole (ab 62. für Elshani), Tom Neubauer (ab 62. für Wu-
cher), Raphael Buemann (ab 68. für Szembek) und Jonathan 
Schröttle (ab 76. für Kraus)
 
SG Aulendorf II - SV Vogt II	�  0:3 (0:0) 
Auch die Vogter Zweite wollte sich nicht nachsagen lassen, 
man wäre nur zum Schaulaufen nach Aulendorf gefahren. Zu 
Beginn des Spiel gab es jedoch nur zaghafte Torannäherun-
gen, doch dann wurden die Vogter immer überlegener. Ma-
rius Mathes hatte gleich mehrfach Pech und scheiterte noch 
vor dem Wechsel gleich dreifach am Gehäuse, zweimal traf 
er nur die Latte und kurz vor der Halbzeit ging ein guter Ab-
schluss an den Pfosten. Nach dem Wechsel wurde der Vogter 
Sturmdrang dann endlich belohnt, Marius Mathes kam frei zum 
Abschluss und setzte den Ball mit viel Übersicht in die Ma-
schen. Kurz danach brachte Eric Heister eine gute und weite 
Flanke auf Luis Denker, der konnte mit einem schönen Heber 
ins obere lange Eck vollenden. Kurz danach gabs Freistoß im 
Strafraum der Vogter, doch auch diese Chance brachte den 
Gastgebern nichts ein. Fünf Minuten vor Spielende tauchte 
Domenik Sauter nach weitem Freistoß von Eric Heister im 
Strafraum auf und setzte den Ball souverän in die Maschen 
zum 3:0-Endstand für die Vogter. 
Torschützen: Marius Mathes, Luis Denker, Domenik Sauter 
Aufstellung: 
David Uebelmann, Manuel Wucher, Eric Heister, Domenik Sau-
ter, Kevin Hausmann, Heiko Rilling, Linus Buemann, Stephan 
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Culjak, Kevin Szembek, Marius Mathes, Christian Lächele 
sowie Luis Denker, Paul Mayer, Luis Mayer und Erik Fässler
 
SV Vogt – SV Ankenreute	�  1:0 (1:0) 
Das Wetter zeigte sich am letzten Spieltag der Kreisliga A1 
von seiner besten Seite, so dass einem ausgiebigen und fröh-
lichen Meisterschafts-Schaulaufen nichts im Wege stand. Viele 
Anhänger beider Vereine fanden den Weg ins Vogter Alpen-
blickstadion und so war auch die Kulisse für das Lokalderby 
schließlich meisterlich, viele Zuschauer natürlich in Rot und 
Schwarz gekleidet. Es sollte aber ja auch noch Fußball ge-
spielt werden, doch schon das Einlaufen der Mannschaften 
mit jeweils einem kleinen Fußballtalent an der Hand sorgte für 
emotionale Hochstimmung. Vor dem Anpfiff wurden verdiente 
Vogter Spieler geehrt, danach gab’s auch noch Fußball. Die 
Vogter Meister wollten sich am letzten Spieltag für die Vor-
rundenniederlage (eine von nur zwei) revanchieren, es dau-
erte jedoch etwas bis zur ersten Chance, als ein Schuss von 
Manne Kraus abgefälscht knapp am Tor des SVA vorbeistrich. 
Die Gäste hatten in der 17. Minute eine gute Freistoßsituation, 
doch die Vogter Abwehr klärte aufmerksam. Die Vogter wurden 
nun überlegener, ohne jedoch gefährlich abzuschließen. Erst 
ein strammer Abschluss von Daniele D’Ercole zwang Deu-
ringer im SVA-Tor zu einer Glanztat. Die Gäste antworteten 
durch eine Großchance von Robin Braun, doch die Vogter 
konnten auch hier den Einschlag gerade noch verhindern. 
Danach waren wieder die Vogter am Zug, vor allem Julian Wu-
cher beschäftigte die Abwehr der Gäste mehr und mehr und 
kurz vor der Halbzeitpause spielte Julian Wucher eine Ecke 
zu Nikola Brankovic, der mit einem sehenswerten Lupfer den 
Ball ins obere lange Eck bugsierte. Nach der Halbzeitpause, 
musikalisch untermalt durch die Vogter Schalmeien, ging es 
in die zweite Runde. Kurz nach Wiederbeginn eine Schreck-
sekunde für Vogt, der Ball zappelte im Netz, doch Schieds-
richter Dürr entschied korrekterweise auf Abseits. Die Vogter 
wurden darauf wieder aktiver, doch die Chancen von Ekrem 
Mjekici und Manne Kraus blieben ungenutzt und von den 
Gästen kam auch keine große Schlussoffensive. So blieb es 
am Ende beim knappen Heimsieg für die Vogter im letzten 
Spiel der Kreisliga A. 
Torschütze: Nikola Brankovic 
Gespielt haben: 
Niklas Seidel, Julian Wucher, Dennis Szembek, Marcel Glaser, 
Elias Elshani, Ekrem Mjekici, Marco Pöckl, Daniele D’Ercole, 
Benjamin Mähr, Manfred Kraus, Nikola Brankovic sowie To-
bias Maier (ab 55. für D’Ercole), Eric Heister (ab 65. für Gla-
ser), Tom Neubauer (ab 67. für Mähr) und Patrick Döberl (ab 
87. für Elshani) 
  
Nach dem Schlusspfiff folgte, worauf alle gewartet hatten, 
Bezirksspielleiter Thomas Fuchs überreichte in Vertretung des 
verhinderten Staffelleiters Erwin Schgör den Meisterwimpel 
an die Mannschaft und nach den obligatorischen Meisterfo-
tos durfte endlich grenzenlos gejubelt werden. Nachdem nun 
beide Mannschaften endlich den Wimpel in den Händen hatten 
standen noch weitere Ehrungen an, die Spieler mit genügend 
Ehrungspunkten aus Meisterschaft und Platzierungen wur-
den mit Spielerehrennadeln bedacht. Danach wurde natürlich 
ausgiebig und lange weitergefeiert. Wir entschuldigen uns an 
dieser Stelle bei den Anliegern und danken für das Verständ-
nis, schließlich sind Meisterfeiern doch eher die Ausnahme.
 

Die Mannschaften mit den Einlaufkindern vor dem Spiel

Die Meistertrainer mit den Wimpeln

SV Vogt II – SV Ankenreute II	�  3:2 (2:0) 
Nachdem auch die Vogter Zweite bereits länger als Meister 
feststand galt es im letzten Spiel der Saison noch einen gu-
ten Abschluss mit einem Heimsieg im Lokalderby zu feiern. 
So begann die Mannschaft des scheidenden Trainers Chris-
tian Lächele auch sehr druckvoll, doch es dauerte 20 Minu-
ten, ehe die Führung gelang. Christian Lächele überspielte 
die Abwehrreihe auf Marius Mathes, der nahm den Ball kurz 
an, umkurvte Torhüter Gluns und schob trocken zum 1:0 ein. 
Kurz danach musste sich David Uebelmann im Vogter Tor 
strecken, um einen sehr guten Freistoß des SVA noch über 
die Latte zu lenken. Unmittelbar vor der Pause schlug dann 
Marius Mathes erneut zu, er sprintete mit dem Ball Richtung 
16er, ließ zwei Abwehrspieler stehen und traf zum 2:0. Nach 
dem Wechsel kamen die Gäste etwas besser ins Spiel und 
in der 66. Minute konnte Issa den Anschlusstreffer erzielen, 
allerdings agierte dabei die Vogter Abwehr doch sehr passiv. 
Das Spiel plätscherte etwas dahin, doch in der 84. Minute 
machte Linus Buemann nach guter Flanke den Deckel drauf. 
Für die Gäste reichte es nur noch zum 3:2-Anschlusstreffer 
durch Prätz in der Nachspielzeit. Auch für die Zweite Mann-
schaft gabs unmittelbar nach Abpfiff die Wimpelübergabe 
durch Thomas Fuchs. 
Torschützen: Marius Mathes (2), Linus Buemann 
Aufstellung: 
David Uebelmann, Manuel Wucher, Heiko Rilling, Luis Denker, 
Linus Buemann, Kevin Hausmann, Lukas Scholz, Stephan Cul-
jak, Christian Lächele, Marius Mathes, Kevin Szembek sowie 
Erik Fässler, Luis Heilig, Paul Mayer und Luis Mayer
 

Die Meister-Mannschaften mit den Wimpeln
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Sportclub Vogt

Abteilung Leichtathletik 

100 km Lauf in Biel
Zu ihrem 65.ten Geburts-
tag wollte Susanne 
noch einmal die „Nacht 
der Nächte“ erleben 
und reiste dafür nach 
Biel in der Schweiz. Die 
Stimmung dort war wie 
immer etwas besonde-
res, fast schon mys-
tisch. Das Wetter dem 
Juni entsprechend, 
warm und tiefdunkel in 
der Nacht, nach Son-
nenaufgang langsam 
ansteigend auf 29°. 
Nach 13 Stunden er-
reichte Susanne, sicht-
lich erschöpft aber 
glücklich das Ziel und 
wurde mit dem 1. Platz 
ihrer Altersklasse und 
als 24.Frau insgesamt 
belohnt. Es war der 

letzte große Vorbereitungslauf auf die 100 Meilen im August 
in Berlin, den Susanne als Spendenlauf für die Stiftung Valen-
tina ( Ausbau der ambulanten Versorgung krebskranker Kinder 
und Jugendlicher ) laufen möchte.

 
Handball Club LJG Vogt e.V.

HCL Sommerfest  
Der Sommer steht vor der Türe und das wollen wir mit unse-
ren Mitgliedern feiern!
Für alle HCL Mitglieder und deren Familien findet am 17.06 ab 
16:30 Uhr im Hof der Allgäutorhalle ein Sommerfest statt. Wir 
wollen die sommerliche Zeit gemeinsam genießen! 
Wir freuen uns auf tolle Gespräche, das gemeinsame Anstoßen 
und einen tollen Nachmittag/Abend. Bringt eure Verwandten 
mit und habt gemeinsam Spaß - egal ob am Lagerfeuer, beim 
Würstchen grillen, beim Fußballspielen oder auf der Hüpfburg 
- für jeden ist etwas geboten.
Wir bieten den ganzen Abend über Getränke zum Eigenpreis 
(Bier vom Fass und alkoholfreie Getränke) an. Zudem gibt es 
neben den Würstchen und Steaks vom Grill ein Salatbuffet 
solange der Vorrat reicht.
Kommt vorbei und habt gemeinsam mit uns Spaß an einem 
hoffentlich lauen Sommerabend. Die Veranstaltung findet nur 
bei guter Witterung statt. Wir informieren am 17.06 frühzeitig 
über unsere Homepage und Social-Media-Kanäle.
Wir freuen uns auf euch!
 

Sonstige Mitteilungen

Kunst & Kultur rund um Karsee e.V.   
Günstig Kunst kaufen für einen guten Zweck. 
Der Verein Kunst & Kultur rund um Karsee e. V. = KuK ge-
nannt, wird am Samstag, 24. Juni 2023 zwischen 14 und  
17 Uhr in der Treppenhausgalerie in Karsee einen Nachver-
kauf der Kunstauktion für den Verein ²Musik hilft Menschen 
der Region Bodensee-Oberschwaben e.V.“, organisieren. Zu 
sehr günstigen Preisen werden Zeichnungen, Fotos, Drucke, 
Bilder in Aquarell, Öl, Acryl, verschiedene Mischtechniken, 
fast alles im Rahmen, von bekannten, teils von namhaften 
Künstlerinnen und Künstlern angeboten und können bei Bar-
zahlung sofort mitgenommen werden. Der ganze Erlös geht 
an den Sozialen Verein „Musik hilft Menschen“. Ebenso kann 
die derzeitige Ausstellung „4 Künstlerinnen = 4 Kunstpers-
pektiven – 2 x Mutter und Tochter Gertrud Feuerstein/Gertrud 
Feuerstein und Gisela Wulz/Verena Wulz besichtigt werden. 
Diese Ausstellung endet am Sonntag, 2. Juli mit einer Finis-
sage. Weitere Infos unter mail.skulpturenweg.info.



Mitteilungsblatt Vogt	 18� Nr. 24 vom 15. Juni 2023

Amtzell trödelt… am 17. Juni 2023  
von 10 bis 18 Uhr! 
Herzliche Einladung zum Bummeln, Stöbern und 
Schnäppchen jagen!   
„Amtzell trödelt“ ist ein Dorfflohmarkt im ganzen Ort. In allen 
Straßen, die an der Einbiegung mit Luftballons markiert sind, 
befinden sich Stände privater Anbieter:innen und das Abbie-
gen lohnt. Ideal zum Bummeln oder Radeln durchs ganze 
Dorf! Die Veranstaltung findet bei trockener Witterung statt. 
Freuen Sie sich auf buntes, geselliges Treiben in ganz Amtzell!

Musikkapelle Bodnegg e.V. 
Open Air-Sommerfest in Bodnegg 
Donnerstag, 15. Juni 
ab 18:00 Uhr gemütlicher Feierabendhock mit der MK Bo-
dnegg 
Freitag, 16. Juni 
ab 19:30 Uhr Uhr DJ- und Brassabend mit DJ Night Chiefs 
und Little Joe And The Facking Horns 
Samstag, 17. Juni 
ab 19 Uhr Stimmungswettbewerb mit dem Musikverein Ried-
heim, der Musikkapelle Kehlen und dem Musikverein Gorn-
hofen 
Sonntag, 18. Juni 
ab 09:00 Uhr Festgottesdienst mit anschließendem Früh-
schoppen mit dem Musikverein Krumbach sowie Nachmit-
tagsunterhaltung mit unserer Jugendkapelle Bodnegg-Grün-
kraut, den Blöckflötenkindern und der Musikalischen 
Früherziehung 
Unser Fest findet auf dem unteren Schulhof des BZ Bodnegg 
statt. 
Nur bei guter Witterung. 
Wir Musikerinnen und Musiker der Musikkapelle Bodnegg 
laden Sie herzlich zu unserem Sommerfest ein und freuen 
uns auf Ihren Besuch!

Musik im Zirkuszelt in Baltersberg, [boku] 
& die „3 Räuber e.V.“ laden ein: 
Samstag, 24. Juni 2023
Tanz im Zelt 
Das wollten wir schon immer machen: Tanzen bei [boku]. Und 
Sie, und ihr? Tanzen wir gemeinsam in einen - hoffentlich 
lauen - Sommerabend, in einem Ambiente, das seinesglei-
chen sucht. Unter dem Sternenhimmel des Zirkuszeltes, aber 
nicht im Staub der Manege, sondern auf bestem Tanzboden. 
DJ Charly legt auf und nimmt gerne Wünsche entgegen. Ein 
unkompliziertes Sommerfest unter netten Leuten, mit küh-
len Getränken, einem Happen zwischendurch und Musik für 
alle Ü30/40/50/60/XXer*innen. Aufgelockert durch eine Hip 
Hop-Show-Einlage der Tanzschule Geiger. 
Beginn 19:00 Uhr Bodnegg / Baltersberg / Zirkuszelt 5/3 Euro 
  
Sonntag, 25. Juni 2023
Newcomer - 5 Bands der MuSchu RV 
Aller Anfang ist ... leicht - im Zirkuszelt in Baltersberg. In Zu-
sammenarbeit mit den 3Räubern e.V. erhalten Nachwuchs-
musiker*innen der Musikschule Ravensburg Gelegenheit zu 
einem öffentlichen Auftritt. Unterstützen wir sie durch zahlrei-
chen Besuch, viel Applaus und etwas (Klein-)Geld in den Hut. 
Mit von der Partie sind: Basment Sisters - 7 PM - Noel - Small 
Town Heroes - Golden Monkeys. 
Beginn 19 Uhr Bodnegg / Baltersberg / Zirkuszelt / Eintritt 
frei - Hutkollekte

Kulturforum Grünkraut e.V. 
Afterworkparty am 22. Juni um 19:30 Uhr im Pfarrstadel Grün-
kraut 
Die erste Afterworkparty in Grünkraut mit DJ Michigen
Im Rahmen des neu geschaffenen Open Stadel Konzept ver-

anstalten wir im Pfarrstadel die erste Afterworkparty in Grün-
kraut. Musikalisch unterstützt uns ein DJ aus Grünkraut!
Wir freuen uns auf zahlreiche Partygäste. Für Getränke und 
ausreichend Musik zum Tanzen ist gesorgt
Eintritt: 5 € an der Abendkasse Kostenlose Parkplätze an der 
nahegelegenen Festhalle
Alle Infos und weitere Veranstaltungen unter: 
www.kulturforum-gruenkraut.de

Kolping Bildung Südwürttemberg gGmbH 
Info-Veranstaltung beim Kolping-Bildungszentrum  
Wie gelangen Erwachsene zu einem höheren Schulab-
schluss? 
Menschen, die berufstätig sind oder waren oder die einen 
Familienhaushalt führen, können durch das Nachholen eines 
höheren Schulabschlusses ihre beruflichen Chancen erhöhen 
oder die Zugangsberechtigung zu Hochschulen erlangen. 
Beim Besuch einer Schule des zweiten Bildungswegs – zum 
Beispiel Abendgymnasium oder Kolping-Kolleg – nimmt man 
an den üblichen staatlichen Prüfungen teil und kann das Ab-
itur, die Fachhochschulreife oder den Realschulabschluss 
erwerben. 
Der erwachsenengerechte Unterricht findet bei den Zielen Ab-
itur und Fachhochschulreife wahlweise tagsüber oder abends 
statt. 
Am Donnerstag, 22. Juni 2023, findet um 19:00 Uhr im 
Kolping-Bildungszentrum Ravensburg eine Informationsver-
anstaltung über die Schulen des zweiten Bildungswegs statt. 
Die Schulleitung und Fachlehrer:innen stellen die Schulen vor, 
zeigen (finanzielle) Fördermöglichkeiten auf, beantworten Fra-
gen und führen durch das Schulgebäude.

Regionalentwicklung Württembergisches 
Allgäu e.V. 
14 Kleinprojekte erhalten eine Förderung 
Im Aktionsgebiet Württembergisches Allgäu konnten sich 
im Rahmen des Förderprogramms „Regionalbudget 2023“ 
Kleinprojekte um eine Förderung in Höhe von 80% be-
werben. Am 23.05.2023 tagte das Auswahlgremium und 
beriet über die 27 eingereichten Projekte. Anhand von ob-
jektiven Bewertungskriterien wurden alle Projekte bewer-
tet. 14 Projekte erhielten einen positiven Beschluss und 
können sich über eine Förderung von insgesamt 196.500 
Euro freuen. 
Voraussetzung für alle Projekte ist, dass sie mindestens einem 
Teilziel des Regionalen Entwicklungskonzepts zuzuordnen 
sind. So wurden in den drei Handlungsfeldern acht private 
Projekte, vier öffentliche Projekte und zwei Vereinsprojekte zur 
Förderung ausgewählt. Die Verteilung auf die Handlungsfelder 
ist bei dieser Projektauswahl sehr ausgeglichen. 
Fünf der zur Förderung bedachten Projekte lassen sich dem 
Themenblock Bürger- und KulturLand Allgäu zuordnen: In 
Amtzell soll neben dem Schloss ein Backhäusle gebaut wer-
den, als Treffpunkt für die Bürger*innen der Gemeinde mit 
Möglichkeit für Austausch und Begegnungen bei Veranstal-
tungen oder Gemeinschaftsaktionen. In Schlier werden im 
Rahmen des Projekts „Treffpunkt Dorfgeschichten“ zentrale 
Aspekte des dörflichen Zusammenlebens gesammelt und auf-
bereitet. Es werden Erinnerungen und Beiträge in Form von 
Video oder Audio festgehalten und an verschiedenen Stand-
punkten auf Informationsstelen präsentiert. In Leutkirch soll 
am Bahnhof eine Quartier-Ladesäule eingerichtet werden, um 
die Mobilitätswende ich Leutkirch voranzubringen und allen 
den Zugang zu einem öffentlich zugänglichen Ladepunkt zu 
bieten. Ein Jugendprojekt ist die geplante Materialhütte mit 
Ruhebereich, Sandkasten, Liegen und Bänken für den Bike-
park in Herlazhofen, der hauptsächlich von Kindern und Ju-
gendlichen genutzt wird. Auf Schloss Waldburg soll es künftig 
„Literaturtage“ geben, damit möchte sich die Waldburg einen 
Namen in der Mittelalter- und Fantasyszene machen. 
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Vier Projekte gehören zum Themenfeld Freizeit- und Na-
turLand Allgäu. Rot an der Rot hat als eine der neuen Mit-
gliedsgemeinden einen ersten Projektantrag eingereicht: Hier 
entstehen neue Schautafeln an der Fuchsweiher-Wiese, ein 
Naturprojekt für Arten- und Blühvielfalt. Ebenfalls ein Naturpro-
jekt ist das „Mustergärtle“ in Ratzenried, Ortsteil der Gemeinde 
Argenbühl. Hier soll ein kleiner Platz aufgewertet werden mit 
naturnaher und insektenfreundlicher Bepflanzung - als kleiner 
Erholungsort und als Anregung für die eigene Gartengestal-
tung zur Förderung der Biodiversität. „Mit Eseln durch Wald 
und Flur“ ist ein weiteres Projekt: Um den Betrieb zu profes-
sionalisieren und um 
zukünftig auch tiergestützte Therapie anbieten zu können, wird 
ein neuer Außenbereich für die Tiere und auch für die Besucher 
gebaut sowie neues Zubehör für das Eselreiten angeschafft. 
Ein privates Projekt ist das „Eisheisle“ ebenfalls in Rot an der 
Rot: Hier können zukünftig Wanderer, Radfahrer und sonstige 
Besucher aus einem Verkaufsautomaten Hofeis und weitere 
Produkte wie Burgerpattys vom eigenen Hof bekommen. 
Weitere fünf Projekte sind im Bereich Wirtschafts- und In-
novationsLand Allgäu: In der Herrenstraße 7 in Kißlegg ist 
ein neues Geschäftskonzept als Gemeinschaftsprojekt von 
mehreren Gewerbetreibenden geplant: neben Verkaufsflächen 
für örtliche Start Ups und Künstler gibt es auch einen Ort der 
Begegnung mit Café-Bereich und Ausstellungsfläche. Ein 
weiteres Projekt zur Diversifizierung ist die Einrichtung eines 
Seminarraums für Workshops und Veranstaltungen rund um 
das Thema Alpaka-Haltung, Wirkungsweise, Sozialverhalten 
und deren Auswirkung auf Menschen, auch im Hinblick auf 
die tiergestützte Förderung von Menschen mit Behinderung. 
In Urlau, einem Ortsteil von Leutkirch, wird ein Verkaufswa-
gen angeschafft und multifunktional ausgebaut, sodass er 
von mehreren Genuss- und Kunsthandwerkern genutzt wer-
den kann. In Rossberg entsteht neben dem wiederbelebten 
Wirtshaus ein naturnaher Stellplatz für Besucher aber auch 
andere Gäste. Mit entsprechender Baumbepflanzung, ohne 
Asphaltierung und mit Lademöglichkeit für E-Bikes wird der 
Stellplatz möglichst klimaverträglich sein. Ein kleiner Bio-
land-Heumilch-Betrieb bei Isny erhält eine Förderung für den 
Bau eines Hofladens mit Panoramaterrasse. 
Mit dem positiven Beschluss durch den LEADER-Steuerungs-
kreis haben alle Projekte den ersten Schritt zur Förderung 
bereits geschafft. Die Projektträger können nun den Förder-
antrag stellen. 
Die LEADER-Aktionsgruppe (LAG) Württembergisches All-
gäu, für die der Verein „Regionalentwicklung Württember-
gisches Allgäu e.V.“(ReWA) gegründet wurde, beteiligt sich 
seit dem Jahr 2020 nun zum vierten Mal an dem sogenann-
ten „Regionalbudget“, zur Förderung von Kleinprojekten der 
Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur und 
des Küstenschutzes (GAK). Kofinanziert wird dieses durch 
das Land Baden-Württemberg und den Kommunen der LAG 
Württembergisches Allgäu. 
Im Zuge des Regionalbudgets stehen dem Aktionsgebiet ins-
gesamt 200.000 EUR Zuschussmittel pro Jahr für zur Verfü-
gung. Das Programm wird inzwischen sehr gut angenommen 
und erfreut sich mit 80% Förderung großer Beliebtheit bei den 
Projektträgern. 
Haben Sie eine Projektidee für ein Kleinprojekt? Auch im 
nächsten Jahr ist ein Projektaufruf geplant. Gerne können Sie 
sich frühzeitig an die Geschäftsstelle wenden: E-Mail info@
re-wa.eu oder Telefon 07563 63149-40

Bauernverband Allgäu-Oberschwaben e.V. 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Donnerstag, den 22. Juni 2023 Schwäbische Bauernschule 
Bad Waldsee, Frauenbergstraße 15, 88339 Bad Waldsee 
19:30 Uhr Ankommen, musikalischer Empfang durch die 
Bauernkapelle Oberschwaben und königlicher Bier Aus-
schank 
20:00 Uhr Beginn der Versammlung 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totengedenken 
3. Geschäftsberichte 
4: Grußworte 
5. Gastvortrag Prof. Dr. Wilhelm Windisch TU München
„Nutztierhaltung sichert Ernährung der Menschheit oder 
ist die Kuh wirklich ein Klimakiller?“  
6. Ehrungen und Verabschiedungen 
7. Schlusswort 
Bitte beachten Sie, dass aufgrund der begrenzten Park-
platzmöglichkeiten der öffentliche kostenfreie Parkplatz 
“An der Bleiche” genutzt werden soll. 
Mit freundlichen Grüßen 
Franz Schönberger	 Stefan Jäger 
-Vorsitzender-	 -Kreisgeschäftsführer-
 

Landratsamt Ravensburg
Wespen und Hornissen auf Nestplatzsuche 
Im Frühjahr erwacht die Natur wieder zum Leben, darunter 
auch Wespen- und Hornissenköniginnen, die nun einen ge-
eigneten Nestplatz suchen, um ihr eigenes Volk zu gründen. 
Gerade, wenn es um Wespen und Hornissen geht, reagieren 
manche Menschen hektisch oder sogar panisch. Dabei wer-
den Hornissen und Wespen unberechtigterweise pauschal 
als gefährlich und schädlich angesehen. Es handelt sich bei 
den ungeliebten Tieren um Nützlinge: Die erwachsenen Tiere 
ernähren sich von Nektar und tragen so zur Bestäubung bei, 
während die Larven mit frisch gefangenen Insekten gefüt-
tert werden und unzählige Stechmücken, Fliegen, Bremsen, 
Läuse und Spinnentiere vertilgen. Nur zwei dieser Arten, die 
Deutsche und die Gemeine Wespe, belästigen uns manchmal 
am Kaffeetisch, denn es sind die einzigen Wespenarten, die 
magisch durch unser Essen angezogen werden.
Viele Ängste den Tieren gegenüber sind unbegründet: Unsere 
Insekten sind von Natur aus nicht aggressiv oder gar stech-
wütig. Sie stechen nur, wenn sie bedrängt werden. Zudem 
ist der Stich einer Hornisse nicht gefährlicher als der einer 
Wespe. Lediglich bei starken Allergien auf das Gift von We-
spen oder Hornissen kann genauso wie bei Bienen schon ein 
einziger Stich lebensgefährlich sein. Auch bei Stichen in den 
Hals, wenn z.B. eine Wespe beim Trinken verschluckt wird, ist 
sofortige ärztliche Hilfe nötig. Ansonsten genügt es, die Tiere 
mit Respekt und Vorsicht zu behandeln, sie nicht zu ärgern, 
anzupusten oder nach ihnen zu schlagen, denn sie verteidigen 
natürlich sich und ihr Nest.
Das Frühjahr ist der beste Zeitpunkt, um problematische Stel-
len wie Rollladenkästen oder Zwischendecken am Haus abzu-
dichten. Wenn die Völker im Sommer ihre volle Größe erreicht 
haben, ist es zu spät für vorbeugende Maßnahmen. Manchmal 
ist der Nestplatz von Wespen und Hornissen völlig unproble-
matisch und es lässt sich in Frieden mit ihnen zusammenleben, 
zumal die Völker beim ersten Herbstfrost eingehen.
Sollten sich bei Ihnen Wespen oder Hornissen eingenistet ha-
ben, bleiben sie bitte ruhig. Alle Wespen unterliegen dem allge-
meinen Artenschutz, daher ist es verboten ohne vernünftigen 
Grund Wespen zu töten oder ihre Nester zu zerstören, bzw. zu 
entfernen. Hornissen und einige bestimmte Wespenarten sind 
nach dem Naturschutzgesetz darüber hinaus sogar besonders 
geschützt. In Notfällen werden bei diesen Arten auch Umsied-
lungen vorgenommen. Eine Umsiedlung oder Abtötung eines 
solchen Nests ist ausschließlich mit Ausnahmegenehmigung 
des Bau- und Umweltamtes in seiner Funktion als Untere Na-
turschutzbehörde möglich.
Hier im Landkreis helfen Ihnen auch ehrenamtliche Berater und 
Beraterinnen, die in persönlichen Gesprächen über die Tiere 
informieren und versuchen, für die jeweilige Situation vor Ort 
die beste Lösung für alle zu finden.
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Der Landkreis Ravensburg sucht Verstärkung für seine 
ehrenamtlichen Fachberater/innen für Hornissen- und 
Wespenfragen 
Aufklärungsarbeit in der Bevölkerung ist der zentrale Ansatz 
für den Schutz von Wespen und Hornissen, da viele Men-
schen die Lebensweise dieser Insekten gar nicht kennen. Mit 
über 320 ehrenamtlichen Hornissen- und Wespen-Fachbe-
rater/innen verfügt Baden-Württemberg über ein einmaliges 
Netzwerk, das mit Vorurteilen gegen diese Tiere aufräumt und 
Ratsuchenden fachlich versiert zur Seite steht. 
Werden auch Sie Teil dieses Netzwerks! Das erwartet Sie: 
•  Durchführung von Beratungsgesprächen bei Fragen zum 

Thema Hornissen und Wespen in Gemeinden Ihrer Wahl im 
Landkreis Ravensburg 

•  Durchführung von Umsiedlungen bei vorhandener Fach-
kenntnis 

•  Voraussetzung für die Tätigkeit ist die Teilnahme an einer 
zweitägigen Fortbildung zum Hornissen- und Wespenschutz 
im Ehrenamt 

•  Kosten für Fortbildung, Schutzkleidung, Ausrüstung etc. 
trägt der Landkreis 

•  Aufwandsentschädigung nach Stunden sowie eine Kilome-
terpauschale 

Bei Interesse freuen wir uns auf Ihre Meldung! 
Auskunft und Hilfestellung zu Wespen- und Hornissenfragen: 
Bau- und Umweltamt Landkreis Ravensburg 
Kontakt: BU@rv.de; Telefon: 0751 85 -4212 / -4210

Demenzfreiheit 2023 – Ein Urlaub der besonderen Art 
Zum 17. Mal können Menschen mit Demenz aus dem Land-
kreis Ravensburg gemeinsam mit ihren pflegenden Angehö-
rigen eine Auszeit nehmen. Die Landvolkshochschule Wer-
nau-Leutkirch lädt Menschen mit Demenz und ihre pflegenden 
Angehörigen vom 16. Oktober bis 25. Oktober zur Freizeit in 
das Tagungshaus Regina Pacis nach Leutkirch ein. Ein viel-
fältiges Programm erwartet die Teilnehmenden, welches ganz 
auf ihre Bedürfnisse abgestimmt ist. Sie können sich bis zum 
18. August 2023 anmelden.
Diakonie, Landkreis, Fach- und Pflegekräfte, soziale Dienste 
und Ehrenamtliche sowie Pflegeschüler/innen sorgen für eine 
optimale Betreuung und Pflege der erkrankten Menschen. 
Gleichzeitig können sich pflegende Angehörige erholen und 
austauschen. Sie können je nach Wunsch an einem abwechs-
lungsreichen Freizeitprogramm teilnehmen und so neue Kraft 
für ihren belastenden Pflegealltag schöpfen. Um die Demenz-
freizeit zu bezahlen, können Leistungen der Pflegeversiche-
rung eingesetzt werden.
Informationen und die Anmeldeunterlagen erhalten Interes-
sierte bei der Landvolkshochschule Wernau-Leutkirch, Herr 
Armin Pogadl, Antoniusstraße 11, 73249 Wernau/Neckar; 
info@lvhs-wernau-leutkirch.de, Telefon: 07153-9239-130, Fax: 
07153-9239-13.

Das Landwirtschaftsamt informiert: Felderbegehung in 
Mennisweiler als Pflanzenschutz-Sachkunde Fortbildung 
Das Landwirtschaftsamt Ravensburg bietet auf dem Betrieb 
Koch in Bad Waldsee-Mennisweiler eine 2-stündige Präsenz-
veranstaltung in Form eines Feldabends an. Die Veranstaltung 
findet am Montag, 19.06.2023 von 19:30 bis 21:30 Uhr auf 
dem Betrieb der Familie Koch statt (Hofstelle Bürgerstraße 
20, 88339 Bad Waldsee). 
Treffpunkt und Parken ist an der Hofstelle, die Felder liegen in 
fußläufiger Entfernung am Ortsrand. In den Kulturen Winter-
raps, Wintergerste, Winterweizen und Mais werden aktuelle 
Themen zum Pflanzenschutz besprochen. Außerdem wird 
mordernste, abdriftarme Pflanzenschutztechnik gezeigt. Am 
Ende des Feldabends werden die Teilnahmebescheinigungen 
für 2 Stunden Pflanzenschutz Sachkunde ausgeteilt. 
Eine Anmeldung unter Angabe von Name, Adresse und Ge-
burtsdatum ist aus organisatorischen Gründen erforderlich und 
wird bis spätestens 16.06.2023 an la@rv.de oder telefonisch 
unter 0751/85-6010 erbeten.

Sie haben Fragen zur Zustellung
oder haben Ihr Mitteilungsblatt nicht erhalten.
Melden Sie sich direkt bei unserem Abo-Team,
wir kümmern uns darum.

07154 8222-30 | reklamation@duv-wagner.de
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Nachruf
der Musikverein und die Musikkapelle Vogt trauern 
um ihren ehemaligen Fahnenbegleiter

Carsten Rohlfs
der am 11. Mai 2023 nach langer schwerer Krankheit 
verstorben ist.

Mit Carsten haben wir einen Menschen verloren, der 
verlässlicher Fahnenbegleiter, Weggefährte und ein 
guter Freund war.
Carsten marschierte mit Stolz bei Umzügen, Prozes-
sionen im In- und Ausland der Kapelle voran und war 
immer mit Leib und Seele über 7 Jahre bei uns dabei.

Wir danken Carsten für seine langjährige Kamerad-
schaft. Er wird uns in seiner Art sehr fehlen.

Uns werden die vielen gemeinsamen Momente und 
Erlebnisse immer in Erinnerung bleiben – seine Spu-
ren, die nicht verblassen.

Unsere Anteilnahme gilt seiner Frau Marikka, seinem 
Sohn Philipp, seiner Tochter Sabina und allen Ange-
hörigen.

Deine Musikerinnen und Musiker mit Vorstandschaft 
des Musikvereins Vogt

Schöne 2½ Zi-Wohnung
in Vogt, 74 m² Wfl., ruhige Wohnlage in 
3-Fam.-Haus im Dachgeschoss. Großer son-
niger Süd-Balkon, überdacht. Parkettböden 
in Wohn- u. Schafzimmer. Badewanne, Du-
sche, WC, Abstellraum u. Flur m. kl. Garde-
robe ab 01.09.2023 von privat zu vermieten. 
Mtl. Kalt-Miete: € 510,-  + NK ca. € 170,--

Zuschriften bitte unter Chiffre an den Verlag.
CD-B1/00131

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750
Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

ANGEBOTS-QUARTETT zum Wochenende vom 16.06. – 17.06.2023

BAYRISCHE BIERWURST - delikat aromatisch 100 g 1,43 €

HAUSMACHER-FESTIVAL - alle Sorten 100 g 1,07 €

SCHINKENWURST + LYONER - Portionsstängele 100 g 1,28 € 

HACKFLEISCH - gemischt, Rind- und Schweinefleisch 100 g 1,07 €

 
Garagen- und Hoftore: Technik & Design 

 

Infotag „Tore“ in Meckenbeuren 
 

Wo: Parkplatz von Möbel BLOCK, Wiesental Straße 41 
Wann: Dienstag, 20. Juni von 10:00–17:00 Uhr 

 
 

 
Tore direkt vom Hersteller • Alles aus einer Hand 

 

 

Miriam Soligo
Tel.: 0175 266 59 38

Frank Kurschus
Tel.: 0159 04 05 63 42

GESCHÄFTSANZEIGEN

MIETANGEBOTE

NACHRUFE
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Laborant (m/w/d) Chemische Analytik 
Ravensburg oder Langenargen • Vollzeit • Job-ID: 34501

Sie führen die Freigabeprüfungen von Ausgangsstoffen 
und Fertigarzneimitteln durch und halten dabei die  
regulatorischen Vorgaben ein. 

SAP-Entwickler (m/w/d)  
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 43002

Sie übernehmen die Instandhaltung und Entwicklung 
unserer SAP-Applikationen, analysieren Problemstellungen 
und optimieren aktuelle Prozesse.

Facharbeiter (m/w/d) Gefriertrocknungstechnik
Langenargen • Vollzeit • Job-ID: 42661

Sie sind für die Durchführung umfassender Wartungs-
arbeiten zuständig. Dazu beheben Sie technische und 
prozessbedingte Störungen an unseren Anlagensystemen.

Wertvolle Arbeit verdient wertvolle Vorteile:  
Attraktive Vergütung • 30 Tage Urlaub und Urlaubsgeld • 
Modernes Arbeitsumfeld • Kostenlose betriebliche  
Krankenzusatzversicherung • Betriebliche Altersvorsorge

Rely on us.

Bei Vetter gibts Jobs mit Perspektiven.
Darauf ist Verlass.

Jetzt bewerben 
vetter-pharma.com/karriere

Noch Fragen? Dann rufen Sie 
uns an: +49 751 3700 6322

BEWIRB DICH JETZT
Jobberlogistik@vaude.com, Kontakt: Sabine Bukenberger

Mehr Infos: vaude.com/karriere

VAUDE Sport GmbH & Co. KG
Vaude-Straße 2, 88069 Tettnang

VAUDE SUCHT

Jobber*innen in der Logistik
in Vollzeit im Zeitraum von August und September 2023

13 € 
pro 

Stunde

150 € 
Prämie 

ab einem Zeitraum 
von 3 Wochen

Wir sind ein modernes, mittelständisches Familienunternehmen,
Zulieferer in der Wohnmobilbranche und fertigen für führende Wohn-
mobilhersteller Sitze und Polster.

Wir suchen wir zum baldmöglichsten Zeitpunkt 

-  Mitarbeiter in der Produktion (m/w/d) 
in Vollzeit und auf Minijob

und eine

-  Bürofachkraft (m/w/d) im Bereich Einkauf 
in Teilzeit.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an elke.miller@ms-polster.de

M & S Industriepolsterei GmbH 
Alttannerstraße 79, 88364 Wolfegg, Tel.-Nr. 07527/5507

Im Namen unseres 

Mandanten suchen wir 

e inen er fahrenen 

Buchhalter (m/w/d)   

mit  Exper tise u .a .  in der 

e igenverantwor t l ichen 

Erstel lung von Jahres-

abschluss nach HGB. 

FINANZBUCHHALTER (M/W/D) – MM1206 

Das Angebot:   

 Un befr i stete  

Festanste l lu ng  

 Flex ib le  A rbe i t sze i ten 
 

 Modernes un d mobi les  

A rbe i ten 
 

 Engag ier tes  &  

dy namisches Team 

 Be ru f l iche  Perspekt ive   

WIR FREUEN UNS SIE KENNENZULERNEN! 

S e n d e n  S i e  I h r e  B e w e r b u n g s u nt e r l a g e n   

( L e b e ns l a u f,  Z e u g n i s s e )  a n  k a r r i e r e @ c o r v e nt i s . e u  

 

Bodnegger Straße 6
88287 Grünkraut
0751 - 76 96 07-0
mail@stoeckert.info

Steuerfachangestellte (m/w/d)

 

W
ir

 s
u

ch
en

:

Wenn Ihnen eine überdurchschnittliche Vergütung (25 €/h), ein 
abwechslungsreiches Aufgabengebiet und ein ausgesprochen 
fröhliches Team in einem modernen Arbeitsumfeld wichtig ist, 
dann kommen Sie doch einfach zu uns!
Mehr Infos auf www.steuerberater-stoeckert.de

(Teilzeit)

STELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!



Möchtest Du uns behilflich sein bei der 
Entwicklung, der Produktion oder dem  
Vertrieb von nachhaltigen Produkten aus Beton?
Dann bewirb dich bei uns als:

• Maurer*
• Betonfertigteilbauer*
• Verfahrensmechaniker*  *(w/m/d)

… bewirb Dich unter www.rinninger.derinninger.betonwaren

Ausbildungsbeginn: September 2023

Verpackungshelfer (m/w/d)  
in Teilzeit/Vollzeit/Minijob 

Wir sind ein internationales Großhandelsunternehmen in Amtzell  
und suchen ab sofort zuverlässige Mitarbeiter für die Verpackung  

und Etikettierung von Waren sowie allgemeinen Lager- und  
Kommissionierungsarbeiten bei regelmäßigen Arbeitszeiten.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung,  
gerne telefonisch oder per E-Mail! 

BS-Glas GmbH  | Hugo-Schrott-Str. 8 | 88279 Amtzell
Tel.: 07520 2024120 | Fax: 07520 2024129 | E-Mail: info@bs-glas.de

Knestele
Wir suchen zum nächst möglichen Zeitpunkt

Mitarbeiter (m/w/d)

in Teilzeit oder Vollzeit

Ihre Kurzbewerbung bitte per Mail an:
edeka-knestele.sb@edeka.de

Für eine vorherige telefonische Auskunft erreichen Sie 
Herrn Knestele oder Herrn Wägele unter:

EDEKA KNESTELE · WOLFEGGER STR. 4 · 88267 VOGT 

07529-634444

Arbeitszeit vormittags/nachmittags 
im wöchentlichen Wechsel

für unsere POST-Agentur

Omnibus Grabherr ∙ 07529 97158-0 
omnibus-grabherr.de

Fahrer  für  
Kleinbusse gesucht 

(w/m/d ∙ Führerscheinklasse B)

Sie befördern Kinder mit Einschränkungen – 
holen sie von Zuhause ab, bringen sie sicher  

ans Ziel und wieder zurück.  
Sie arbeiten in Teilzeit und starten mit unserem 

Fahrzeug direkt von Ihrem Wohnort.
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Gemeindeverwaltung, 88267 Vogt 
Postvertriebsstück B 7406 C - Entgelt bez. -
Dt. Post AG

IHR TERRASSENDACH-EXPERTE!

88267 Vogt I Telefon 07529 9135743 I www.peter-fischinger.de    

FISCHINGER
SONNENSCHUTZ IN LINDAU

Florian Streng  0160 96515789

Alexander Jocham  0162 4259721

88289 Waldburg

Haushälterin/Haushaltsmanagerin 
als Teilzeitstelle in Ravensburg

Unternehmerhaushalt in Ravensburg sucht eine zuverlässige Haushälterin in Teilzeit.
Berufserfahrung als Hauswirtschafterin/Haushaltshilfe erwünscht.  

Sehr gute Bezahlung. Parkmöglichkeit vorhanden. 
Telefon 0151-61724193

    

„Küchen vom Fachmann zu attraktiven Preisen“
Küchen nach Maß 
- Made in Germany -
Ihr zuverlässiger Partner 
seit 1985 in Weingarten
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW)
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten
Weitere Informationen unter Tel. 0751-560450
oder www.küchen-passage.de

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Gartenbaumschule Müller
Ulmer Straße 98, 88212 Ravensburg
www.garten-mueller.de

g är t en

Die Königin der Blumen und ihr Hofstaat geben sich die Ehre...
ein umfangreiches Rosensortiment samt schönen Begleitpflanzen

erwartet Sie. Dazu leckeres Essen, Kaffee und Kuchen.

Samstag, 17. Juni 2023 von 9.00 bis 17.00 Uhr
RosenPracht

Mo,Di,Do,Fr 8.30 - 18.00 Uhr, Sa 8.30 - 14.00 Uhr,Mi geschlossen

WAHLANZEIGEN/PARTEIEN

VERANSTALTUNGEN

GESCHÄFTSANZEIGEN


